
Zeitungsbericht:

Das Derby war sehr schnell entschieden
Oberndorf, Tapfheim und Altisheim siegen - Otting verliert

(dz). 400 Zuschauer sahen in Oberndorf ein Derby, das schnell entschieden war. Der VfB führte nach nur neun Minu-
ten gegen Bäumenheim mit 2:0 und gewann letztlich auf Grund der vielen Chancen verdient mit 4:0. Der SV Otting 
zog dagegen am Samstag beim TSV Nördlingen II mit 0:1 den Kürzeren. Doch am Sonntag kamen noch Altisheim 
und Tapfheim zu Siegen.

Holzkirchen - Altisheim 0:3 (0:0)

Mit einem auch in dieser Höhe verdienten Sieg feierten die Gästen einen optimalen Saisonstart. Die Altisheimer 
wirkten von Beginn an optisch überlegen, konnten sich aber anfangs gegen die sattelfeste Abwehr der Heimmann-
schaft nicht durchsetzen. Die einzigen Höhepunkte auf Seiten der Gäste waren zwei Freistöße von Josef Mayer, die 
aber beide nichts einbrachten. Dann die vielleicht spielentscheidende Szene unmittelbar nach Seitenwechsel, als 
Schiedsrichterin Kathrin Brendel in einer unübersichtlichen Situation nach einem Eckball von Gerald Steidle auf Tor 
entschied (54.). Diese Entscheidung wirkte für die Gäste wie eine Befreiung, nun ließ man Ball und Gegner laufen. 
Allerdings mussten die zahlreich mitgereisten Anhänger der SpVgg bis zur 72. Minute warten, ehe Gerald Steidle 
nach Flanke von Josef Mayer zum 0:2 vollstreckte. Den Schlusspunkt setzte in der 88. Minute Michael Kleebauer, als 
er nach einer gelungenen Ballstaffette über mehrere Stationen zum 0:3-Endstand souverän vollendete.

Reserven: 2:5; für Altisheim trafen Klaus Zinsmeister (2), Manfred Braun, Willi Schmid und Harald Müller. (hs)

Spieltag 1, Saison 2006/2007 – Kreisliga

06.08.2006 / SV Holzkirchen vs. SpVgg Altisheim/Leitheim

17.00 Uhr  SVH I vs. SpVgg I 0 : 3 (0 : 1) 15.15 Uhr SVH II vs. SpVgg II 2 : 5 (0 : 3)

Habermeier

Leinfelder B.        Braun B.      Stuber

Leinfelder D.                                       Förg 

Leinfelder C.

Kleebauer(85.Zinsmeister A.)               Eigen M.(55.Siebert)

Steidle                 Mayer J.

Eigen T.

Stettner        Zinsmeister T.        Biber

Kiegele                                       Weber 

Müller H.

Zinsmeister A.(60.Schmid W.)              Maurer(46.Seuberth)

Braun M.                 Zinsmeister K.

12. Siebert
13. Zinsmeister A.
14. Zinsmeister K.
ETW. Eigen T.

Tore: 0:1 (Eigentor)., 0:2 Steidle, 0:3 Kleebauer

12. Schmid W.
13. Seuberth

Tore: 0:1 Zinsmeister K., 0:2 Braun M.(Foulelfmeter),
         0:3 Müller H., 0:4 Zinsmeister K., 2:5 Schmid W.



Zeitungsbericht:

Oberndorf und Tapfheim vorn
Derbysieg für den VfB beim SV Otting - Der TSV Bäumenheim holt den ersten Dreier

(wp-d). Der VfB Oberndorf entschied ein spannendes Derby vor 400 Zuschauern in Otting in den Schlussminuten für 
sich und steht nach zwei Spieltagen mit sechs Punkten und 6:0 Toren an der Tabellenspitze. Punktgleich auf Rang 
drei rangiert der SC Tapfheim, der sein Heimspiel gegen den Liganeuling Deiningen mit 1:0 gewinnen konnte.

Den ersten Sieg in der Kreisliga fuhr der TSV Bäumenheim im Duell der Aufsteiger gegen Reimlingen ein. Spielertrai-
ner Thomas Bartl schoss das goldene Tor zum 1:0-Erfolg. Die SpVgg Altisheim-Leitheim holte vor eigenem Publikum 
einen Punkt gegen den SC Untere Zusam. Lediglich Otting steht von den heimischen Teams nach zwei Spielen noch 
ohne Punkt da, wenn auch die kämpferische Leistung im Derby gegen Oberndorf überzeugend war. Der FC Pfäfflin-
gen, der in Unterthürheim mit 2:0 siegte, komplettiert das Führungstrio mit dem VfB Oberndorf und dem SC Tapfheim. 
Der nächste Kreisliga-Spieltag findet bereits am kommenden Mittwoch statt.

Altisheim - Untere Zusam 0:0

Im Aufsteigerduell war Altisheim im ersten Abschnitt die spielbestimmende Mannschaft. Christian Leinfelder hatte mit 
seinen Torschüssen kein Glück. Er vergab in der 10., 20. und 35. Minute hochkarätige Einschussmöglichkeiten. Kurz 
nach Wiederanpfiff hatte Michael Kleebauer mit einem Freistoß Pech, denn der Ball sprang von der Unterkante der 
Latte vor die Torlinie.

Danach übernahmen die Gäste zeitweise das Kommando. In der 65. Minute scheiterte Altisheims Gerald Steidle aus 
kurzer Distanz am starken Gästekeeper, der zweimal hintereinander glänzend parierte. Die beste Gelegenheit zum 
Führungstreffer für die Untere Zusam vergab in der 75. Minute Gerd Grundacker, der freistehend das Leder nicht voll 
traf. Die Schlussoffensive brachte nicht mehr den erhofften Siegtreffer.

Reserven: 2:3; für Altisheim trafen Harald Seuberth und Georg Biber. (ma)

Tore: 0:0 Tore: 1:2 Seuberth, 2:3 Biber G.

Spieltag 2, Saison 2006/2007 – Kreisliga

13.08.2006 / SpVgg Altisheim/Leitheim vs. SC Untere Zusam

17.00 Uhr  SpVgg I vs. UZ I  0 : 0 (0 : 0) 15.15 Uhr SpVgg II vs. UZ II  2 : 3 (1 : 2)

Habermeier

Leinfelder B.        Braun B.      Stuber

Leinfelder D.                                       Förg 

Leinfelder C.

Kleebauer                                       Siebert (70.Eigen M.)

Steidle                 Mayer J.

Eigen T.

Stettner        Zinsmeister T.        Biber

Kiegele                                       Weber (35.Baumgärtner)  

Kundinger

Zinsmeister A.(45.Pfefferer)                Maurer (40.Schmid)

Braun M.                 Seuberth

12. Eigen M.
13. Zinsmeister A.
ETW. Eigen T.

12. Baumgärtner
13. Schmid W.
14. Pfefferer G.



Zeitungsbericht:

Kantersieg für Altisheim!

(ben). Zu ersten Saisonsiegen, wenngleich nur knapp, kamen Holzkirchen und Reimlingen in der Kreisliga. Zwei hohe 
Heimniederlagen gab es für die Rieser Vereine Deiningen und Marktoffingen. Auch Hainsfarth ging in Oberndorf deut-
lich mit 1:4 ein. Torlos trennten sich Pfäfflingen/Dürrenzimmern und Bäumenheim und auch die Partie in Schwörsheim 
endete mit einem Remis.

Eine deftige Schlappe kassierte die ersatzgeschwächte Deininger Elf im Duell der Aufsteiger. Die Gäste erspielten 
sich schon im ersten Durchgang ein klares Übergewicht, doch Christian Leinfelder verpasste knapp (11.). Mayer 
schoss seinen Freistoß genau auf Tormann Schebesta und der schön freigespielte Kleebauer zog den Ball am langen 
Eck vorbei (21.). Auf Deininger Seite blieb es bei einem zu hoch angesetzten Schuss von Kempter. Einen Kleebau-
er-Freistoß konnte Schebesta noch toll parieren, doch beim 0:1 durch denselben Spieler war der Deininger Keeper 
machtlos (32.). Noch vor dem Seitenwechsel sorgten die agilen Gäste für die Vorentscheidung, als der steil geschick-
te Leinfelder Christian auf 0:2 erhöhte (38.) und nach Ecke unbedrängt zum 0:3 einköpfte (45.).

Ein Hoffnungsschimmer für Deiningen war nach dem Wechsel noch Benny Rührers 16-Meter-Schuss, doch Michael 
Kleebauer nutzte eine Abwehrschwäche zum 0:4 (54.). Rührer rettete dann auf der Linie und ein Ball von Leinfelder 
Daniel landete an der Latte, ehe Gerald Steidle zum 0:5 traf (65.). Gegenüber kam Kempters scharfer 20-Meter-
Schuss genau auf Tormann Habermeyer, bevor erneut Gerald Steidle den Schlusspunkt mit dem 0:6 setzte (82.).

Tore: 0:1 Kleebauer, 0:2, 0:3 Leinfelder C., 0:4 Kleebauer,
         0:5, 0:6 Steidle

Tore:

Spieltag 3, Saison 2006/2007 – Kreisliga

SpVgg Deiningen vs. SpVgg Altisheim/Leitheim

16.Aug. 18.15 Uhr  Dein.I vs. SpVgg I  0:6 (0:3) 15.Aug. 18.15 Uhr  Dein.II vs. SpVgg II 1:0 (0:0)

Habermeier

Leinfelder B.        Braun B.      Stuber

         Leinfelder D.                           Förg (60.Eigen M.) 

Leinfelder C.

     Kleebauer                           Siebert (70. Zinsmeister A.)

Steidle                 Mayer J.

Eigen T.

Pfefferer        Zinsmeister T.        Biber

Kiegele                                       Maurer 

Baumgärtner

Zinsmeister A.                                     Braun M.

Schmid (55. Müller Hol.)                Seubert

12. Eigen M.
13. Zinsmeister A.
ETW. Eigen T.

12. Müller Hol.



Zeitungsbericht:

Oberndorf siegt in Tapfheim
Altisheim schon auf Rang zwei - Otting holt ersten Dreier - Auch Bäumenheim gewinnt

(wp-d). Das Derby und gleichzeitig das Topspiel des Tages zwischen dem SC Tapfheim und dem VfB Oberndorf 
konnte der Aufstiegsfavorit aus Oberndorf durch zwei frühe Treffer mit 2:0 für sich entscheiden. Gleichzeitig übernahm 
die Elf von Trainer Sepp Meier nun die alleinige Tabellenführung.

Verfolger Nummer eins ist nach dem deutlichen 3:0-Erfolg über den TSV Nördlingen II jetzt Aufsteiger Altisheim, der 
am nächsten Spieltag den VfB trifft. Den ersten Dreier der Saison landete der SV Otting, der den FC Pfäfflingen ver-
dient mit 3:2 besiegen konnte und damit vorerst die Abstiegsränge verlassen hat. Der TSV Bäumenheim machte ge-
gen den SV Schwörsheim aus einem Rückstand noch einen 2:1-Erfolg. Damit ist der Aufsteiger bereits auf Rang fünf 
vorgerückt. Unter den ersten fünf Teams der Tabelle sind somit nach dem vierten Spieltag gleich vier Mannschaften 
aus dem südlichen Landkreis.

Altisheim - Nördling. II 3:0 (3:0)

In der ersten Viertelstunde war die Begegnung noch ausgeglichen, doch nach Hans Förgs Lattentreffer (16.) drehten 
die Platzherren auf. Nach Zuspiel von Josef Mayer köpfte Christian Leinfelder in der 18. Minute zum 1:0 ein. Hans 
Förg war in der 35. Minute zum zweiten Mal erfolgreich. Fünf Minuten vor der Pause platzte endlich beim Torjäger 
der letzten Saison, Josef Mayer, der Knoten, daraus resultierte das 3:0. Kurz nach Wiederanpfiff parierte Nördlingens 
Keeper gegen Gerald Steidle und Michael Kleebauer glänzend. Ab der 60. Minute agierten die Gäste mit einem Spie-
ler weniger, der die Ampelkarte sah. Altisheim verwaltete nur noch den Vorsprung und Nördlingen kam plötzlich zu 
Torchancen. Mit Glück und Geschick konnten aber Altisheims Keeper Alexander Habermeier alle Angriffe abwehren 
und ist jetzt seit vier Spielen in Folge ohne Gegentreffer. (mya)

Tore: 0:1 Leinfelder C., 0:2 Förg, 0:3 Mayer J. Tore:

Spieltag 4, Saison 2006/2007 – Kreisliga

20.08.2006 / SpVgg Altisheim/Leitheim I vs. TSV Nördlingen II 

17.00 Uhr  SpVgg I vs. TSV N.II  3:0 (3:0)

Habermeier

Leinfelder B.        Braun B.(60.Kiegele)      Stuber

Leinfelder D.                                       Förg 

Leinfelder C.

Kleebauer(78.Zinsmeister A.)                Siebert(78.Eigen M.)

Steidle                 Mayer J.

12. Eigen M.
13. Zinsmeister A.
14. Kiegele M.
ETW. Eigen T.



Zeitungsbericht:

Habermeyer rettet Altisheim den Sieg
2:1 beim VfB - Bäumenheim siegt, Otting und SCT verlieren

(dz). 2:1 gewann der Aufsteiger Altisheim am Samstag beim VfB Oberndorf. Und die 500 Zuschauer sahen einen Jubilar als Matchwinner. 
Gästekeeper Alexander Habermeyer machte sich nämlich selbst sein schönstes Geburtstagsgeschenk. Er rettete seinem Team den Sieg.

Damit eroberte Altisheim sensationell die Tabellenführung in der Kreisliga vor dem VfB Oberndorf. Der TSV Bäumenheim bestätigte die zu-
letzt starken Leistungen mit einem 3:2- Sieg beim FSV Marktoffingen, wobei er mit einer Kontertaktik zum Erfolg kam. Tapfheim und Otting 
verloren ihre Spiele dagegen im Ries jeweils knapp mit 0:1.

Oberndorf - Altisheim 1:2 (0:1)

Altisheims Sieg war glücklich, aber nicht unverdient. Bereits in der 4. Minute kam die erste Flugeinlage des Altisheimer Keepers, als er einen 
Schuss von Thomas Rudat gekonnt parierte. Ein Fischer-Kopfball, nach einer Ecke von Andreas Probst, fand ebenfalls nicht sein Ziel. Als 
sich der VfB einen haarsträubenden Fehler im Aufbauspiel leistete, war es Gerald Steidle, der über links auf und davon zog, doch kurz 
vor dem Tor verstolperte er den Ball. Als alle dachten die Chance wäre vorbei, kam das Leder zu Josef Mayer. Dieser bediente Christian 
Leinfelder mustergültig, der zum 0:1 für die Gäste einschob. Sichtlich geschockt kamen die VfBler gegen die frech aufspielenden Gäste total 
aus dem Tritt. Der fast ohne Gegenspieler agierende Michael Kleebauer schlenzte in der 38. Minute einen Ball aus 16 Metern am rechten 
Kreuzeck vorbei. Die einzige bis zur Pause noch nennenswerte Chance des VfB hatte Claus Keller, als er nach feiner Einzelleistung in Kee-
per Alex Habermeyer seinen Meister fand (40.).

Das Blatt schien sich zu wenden, als Thomas Rudat aus einem Gewühl heraus in der 48. Minute einen Gegenspieler anschoss. Von diesem 
prallte der Ball ab und rollte zum 1:1 ins Tor. Der VfB blieb dran und hatte eine weitere gute Möglichkeit in der 51. Minute, als sich David 
Schiele und Christian Rettinger auf links schön durchspielten, aber Habermeyer konnte den Schuss parieren. Einen knallharten Freistoß von 
Josef Mayer in der 57. Minute musste VfB-Keeper Stephan Kunze entschärfen. Wieder ein unglaublicher Fehler im Aufbau bedeutete das 
1:2 für die Gäste. Michael Kleebauer nutzte es eiskalt aus und steuerte auf Keeper Stephan Kunze zu. Er legte den Ball am Torwart vorbei. 
Der langte hin, Kleebauer wollte Elfmeter, bekam Elfmeter. Clever gemacht! Josef Mayer verwandelte den Strafstoß unhaltbar.

Jetzt stemmten sich die VfBler mit Macht gegen die erste Niederlage. Einen gefährlichen Schuss von Oberndorfs Bestem, Claus Keller, 
entschärfte Habermeyer mit einer Glanzparade in der 78. Minute. Der VfB drängte auf den Ausgleich und scheiterte immer wieder am Gäs-
tekeeper. Björn Kurz, Stefan Fischer und David Schiele, alle fanden ihren Meister in Habermeyer. Mit Glück und Geschick verteidigten die 
Altisheimer ihren Auswärtssieg. Aus drei Chancen zwei Tore gemacht ist sehr effizient, geht aber nicht immer gut. Reserven: 0:0. (vfb)

Tore: 0:1 Leinfelder C., 0:2 Mayer J. (Elfmeter) Tore:

Spieltag 5, Saison 2006/2007 – Kreisliga

Vfb Oberndorf vs. SpVgg Altisheim/Leitheim

26.Aug. 17.00 Uhr  Vfb vs. SpVgg I  1:2 (0:1) 26.Aug. 15.15 Uhr  Vfb vs. SpVgg II 0:0 (0:0)

Habermeier

Leinfelder B.        Braun B.      Stuber

Leinfelder D.                                 Förg 

Leinfelder C.

Kleebauer (75.Zinsmeister A.)                        Siebert

Steidle (80. Kiegele M.)                 Mayer J.

Eigen T.

Pfefferer        Zinsmeister T.        Biber

Kiegele (45. Stettner)                                      Weber 

Müller

Baumgärtner                                              Eigen M.

Zinsmeister K. (60. Seuberth)           Schmid (75.Maurer) 

12. Zinsmeister A.
13. Kiegele
14. Zinsmeister K.
ETW. Eigen T.

12. Stettner
13. Seuberth
14. Maurer



Zeitungsbericht:

Sieben Böller von Altisheim
Otting siegt 5:2, Tapfheim gewinnt 4:0 - Remis für Bäumenheim, Oberndorf verliert

(dz). Die SpVgg Altisheim-Leitheim lässt‘s krachen. Sie zündete gestern ein Fußball-Feuerwerk mit sieben Böllern 
bezwang Reimlingen mit 7:2. Der SV Otting ließ mit einem 5:2 gegen Marktoffingen aufhorchen. Tapfheim gewann mit 
4:0. Dagegen musste sich Bäumenheim mit einem 1:1 gegen Oettingen begnügen, während die Oberndorfer mit einer 
Niederlage vom SC Untere Zusam heimfuhren.

Altisheim - Reimling. 7:2 (3:1)

In der 12. Minute vertändelte ein Gästespieler im eigenen Fünfmeterraum den Ball, dies nutzte Michael Kleebauer 
zum unhaltbaren 1:0. Das 2:0 erzielte etwas überraschend Hans Förg in der 37. Minute, der ein Solo fast von der 
Mittellinie mit einem Flachschuss aus 16 Metern abschloss. Die Gäste verkürzten per Strafstoß durch Nico Tengler 
auf 2:1. Mit dem Pausenpfiff gelang Hans Förg das 3:1. Bei einem Eckball war die Abwehr nicht im Bilde und übersah 
den freistehenden Altisheimer. Mit einem Doppelschlag war die Partie bereits in der 52. Minute entschieden: Zu-
nächst hämmerte Bernd Braun die Kugel aus 25 Metern ins Kreuzeck und Michael Kleebauer nutzte wiederum einen 
Abwehrfehler zu seinem zweiten Tagestreffer. Die Rieser gaben sich nicht geschlagen und kamen in der 55. Minute 
zu einer guten Möglichkeit, der Ball strich aber knapp über das Gehäuse. Michael Kleebauer hatte in der 65. Minute 
Pech, dass der Gästekeeper glänzend parierte. In der Torbilanz fehlten bis jetzt noch zwei Altisheimer Stürmer: Ger-
ald Steidle, der in der 72. Minute das 6:1 erzielte und Altisheims Mittelstürmer Josef Mayer, der das 7:2 (3.) besorgte. 
Dazwischen traf Reimlingens Nico Tengler zum 6:2 (76.) ins Kreuzeck- Reserven: 3:1; für Altisheim traf Stefan Maurer 
(3). (mya)

Tore: 1:0 Kleebauer, 2:0 Förg, 3:1 Förg, 4:1 Braun B.,
          5:1 Kleebauer, 6:1 Steidle, 7:2 Mayer J.

Tore: 1:0, 2:0, 3:1 Maurer

Spieltag 6, Saison 2006/2007 – Kreisliga

SpVgg Altisheim/Leitheim vs. FSV Reimlingen

3. Sep. 15.00 Uhr, SpVgg I vs. FSV R. I  7:2 (3:1) 3. Sep. 13.15 Uhr, SpVgg II vs. FSV R. II  3:1 (2:0)

Habermeier

Leinfelder B.       Braun B.    Stuber (46.Zinsmeister A.)    

Kiegele                              Förg 

Leinfelder D.

Kleebauer                               Siebert (55.Zinsmeister K.)

Steidle                 Mayer J.

Eigen T.

Pfefferer        Zinsmeister T.        Stettner

Biber (65.Blobner)                                      Baumgärtner 

Müller

Kundinger (65.Seuberth)                                   Weber

Braun                Maurer

12. Zinsmeister K.
13. Zinsmeister A.
14. 
ETW. Eigen T.

12. Seuberth
13. Blobner
14. 



Zeitungsbericht:

Sieg mit sieben Feldspielern
Oberndorf gewinnt einen Krimi - Altisheim bleibt vorn - Auch Bäumenheim erfolgreich

(dz). Der VfB Oberndorf hat am Samstag vorgelegt. Gegen die SpVgg Deiningen gelang ein 3:2-Heimsieg nach einem 
Krimi-Match voller Höhen und Tiefen. Leer ging dagegen gestern der SC Tapfheim aus, der 1:2 in Schwörsheim ver-
lor. Auch Otting gab die Punkte ab. Dagegen konnte der TSV Bäumenheim einen Dreier auf sein Konto gutschreiben, 
und Altisheim verlängerte seine Erfolgsserie mit einem souveränen Sieg und blieb Spitzenreiter der Kreisliga Nord.

Pfäfflingen - Altisheim 0:2 (0:0)

Altisheims Sieg war hochverdient. In der ersten Viertestunde sahen die Zuschauer noch kein Torchancen. Danach 
klappte das Kombinationsspiel des Tabellenführers immer besser. In der 17. Minute parierte Pfäfflingens Keeper Ar-
min Strassner einen 25-Meter-Knaller von Hans Förg glänzend. Im Nachschuss scheiterte Achim Zinsmeister eben-
falls am Torwart. Pfäfflingen kam vor der Pause noch zu zwei guten Möglichkeiten. Johannes Herrle vergab in der 35. 
Minute mit einem schwachen Schuss freistehend, und zwei Minuten später scheiterte auch Jörg Gruber an Torwart 
Alex Habermeyer. Mit dem Pausenpfiff wollten die Altisheimer Fans schon ein Tor bejubeln, aber Strassner lenkte 
einen Kopfball von Gerald Steidle um den Pfosten. In der zweiten Hälfte wurde Altisheim noch offensiver und erspielte 
sich nach der Einwechslung von Michael Kleebauer noch klarere Chancen.

Den längst fälligen Führungstreffer erzielte Steidle nach 60 Minuten nach einer Flanke von Josef Mayer. Michael 
Kleebauer sorgte in der 70. Minute für die Vorentscheidung mit einem Flachschuss aus 14 Meter traf er zum 0:2. Die 
Rieser hatten nur noch eine Chance zur Resultatsverbesserung (78.), während das Leinfelder-Team durch Gerald 
Steidle (72.) und Michael Eigen (88.) noch zwei Chancen verbuchte.
Reserven: 3:3. Für Altisheim trafen Matthias Weber und Stefan Maurer, außerdem fiel ein Eigentor. (seu)

Tore: 1:0 Steidle, 2:0 Kleebauer Tore: 0:1 Maurer, 2:2 Weber, 2:3 Eigentor

Spieltag 7, Saison 2006/2007 – Kreisliga

FC Pfäfflingen vs. SpVgg Altisheim/Leitheim

10. Sep. 15.00 Uhr, FC Pf. I vs. SpVgg I  0:2 (0:0) 10. Sep. 13.15 Uhr, FC Pf. II vs. SpVgg II  3:3 (0:1)

Habermeier

Kiegele        Braun B.        Stuber     

Leinfelder D.                              Förg 

Leinfelder C.

Zinsmeister A. (55.Kleebauer)             Siebert (70.Eigen M.)

Steidle                 Mayer J.

Eigen T.

Biber        Zinsmeister T.        Stettner

Weber                                       Mayer M. 

Müller

Kundinger                                           Baumgärtner

Maurer                Seuberth

12. Zinsmeister A.
13. Eigen M.
14. Kundinger
ETW. Eigen T.

12.
13.
14. 



Zeitungsbericht:

Altisheimer Superserie hält
2:1 gegen Schwörsheim - Auch Otting gewinnt - Remis für Bäumenheim und Tapfheim

(dz). Einen Rückschlag gab es am Samstag für den VfB Oberndorf. Er verlor bei Nördlingens Reserve mit 0:3. Bäu-
menheim sicherte sich zumindest einen Punkt, ebenso Tapfheim. Und die SpVgg Altisheim-Leitheim setzte ihre Sie-
gesserie fort, musste allerdings in der Schlussphase um den Erfolg bangen. Der SV Otting bestätigte mit seinem Sieg 
seine Heimstärke.

Altisheim - Schwörsheim 2:1 (1:0)

Mit einem Zittersieg bleiben die Altisheimer weiter ungeschlagen. Eine Halbzeit lang hatte man den Gegner voll im 
Griff, wobei es wenige Torchancen gab. Die Führung erzielte Michael Kleebauer in der 20. Minute. Dieser Treffer vom 
Sechzehners sah haltbar aus, aber dem Gästekeeper war wohl durch die viel beinige Abwehr die Sicht versperrt. 
Die einzige nennenswerte Schwörsheimer Möglichkeit vor der Pause war ein Freistoß (25.), den aber Torwart Alex 
Habermeyer sicher hielt. Die Gäste traten wie verwandelt zur zweiten Halbzeit an. Doch Altisheim konterte. Gerald 
Steidle schickte seinen Stürmerkollegen Michael Kleebauer in den Strafraum und der traf zum 2:0. In der 62. Minu-
te scheiterte dann Gerald Steidle mit einem Kopfball am Gästekeeper. Schwörsheim war nun Herr im Mittelfeld, die 
Stürmer vergaben aber ihre Torchancen kläglich. Nur Stefan Kienberger behielt in der 65. Minute einen klaren Kopf 
und erzielte aus kurzer Distanz den hochverdienten Anschlusstreffer. Eine Viertelstunde vor Spielende sah Altisheims 
Josef Mayer die Ampelkarte. Von da an war es nur noch ein Spiel auf das Tor der Gastgeber. Bei zwei Kontern in der 
77. Minute und 82. Minute scheiterten Michael Kleebauer und Bernd Braun an Gästetorhüter Jens Schultha. Die letzte 
Chance zum möglichen Ausgleich vereitelte Alex Habermeyer (85.).

Reserve 12:0. Torschützen: Stefan Maurer (2), Thomas Kundinger (2), Markus Mayer (2), Georg Biber (2), Matthias 
Weber, Matthias Kiegele, Harald Müller und Wolfgang Baumgärtner. (alm)

Tore: 1:0, 2:0 Kleebauer M. Tore: 2x Maurer, Kundinger, Biber, Mayer M. 
         1x Weber, Müller, Baumgärtner, Kiegele

Spieltag 8, Saison 2006/2007 – Kreisliga

SpVgg Altisheim/Leitheim vs. SV Schwörsheim

17. Sep. 15.00 Uhr, SpVgg I vs. SV Schw. I 1:0 (2:1) 10. Sep. 13.15 Uhr, SpVgg II vs. SV Schw. II 12:0 (5:0)

Habermeier

Leinfelder B.        Braun B.        Stuber     

Eigen M. (75.Kiegele)                         Förg 

Leinfelder C.

Kleebauer                               Siebert (50.Zinsmeister A.) 

Steidle                 Mayer J. (70.gelb/rot)

Eigen T.

Pfefferer        Zinsmeister T. (60.Baumgärtner)        Stettner

Kiegele                                       Weber 

Mayer M.

Kundinger                                           Müller

Maurer                Biber G.

12. Zinsmeister A.
13. Kiegele M.
14. Kundinger T.
ETW. Eigen T.

12. Baumgärtner
13. 
14. 



Zeitungsbericht:

Leinfelder rettet Altisheim die weiße Weste
Er erzielt beide Treffer zum 2:2 des Spitzenreiters in Marktoffingen -
Otting bestätigt Rolle als Bäumenheims Angstgegner

(ltt). Obwohl Altisheims Michael Kleebauer gestern Nachmittag das Duell gegen Marktoffingens Top-Torjäger Fridolin 
Wolf glatt mit 0:2 verloren hat, hat der Spitzenreiter seine weiße Weste behauptet und ist nach dem 2:2 als einzige 
Mannschaft weiter ungeschlagen. Für Kleebauer sprang nämlich Christian Leinfelder in die Bresche und erzielte beide 
Gästetreffer.

Tore: 0:1, 2:2 Leinfelder C. Tore:

Spieltag 9, Saison 2006/2007 – Kreisliga

Marktoffingen vs. SpVgg Altisheim/Leitheim

27. Sep. 15.00 Uhr, Markt I vs. SpVgg I  2:2 27. Sep. 13.15 Uhr, Markt II vs. SpVgg II  4:0

Habermeier

Kiegele (15.Stuber)        Braun B.        Leinfelder B.     

Leinfelder D.                              Förg 

Leinfelder C.

Kleebauer                     Siebert (50. Mayer M.)

Steidle                 Mayer J.

Mayer Ricky

Biber        Zinsmeister T.        Stettner

Weber                                       Baumgärtner

Müller

Kundinger                                           Mayer M.

Maurer (45.Seubert)             Müller Holger (50.Schmid)

12. Mayer M
13. Eigen M.
14. Stuber

12.Schmid
13.Seubert
14. 



Zeitungsbericht:

SpVgg Altisheim/Leitheim - TSV Oettingen 2:0 (0:0)

Die Gastgeber waren sofort spielbestimmend, bis zur ersten guten Torchance dauerte es jedoch eine halbe Stunde. 
Michael Kleebauer setzte sich durch, scheiterte aber an Daniel Frasch. Dann köpfte auch Christian Leinfelder freiste-
hend am Tor vorbei. Die Gäste waren spielerisch zwar gleichwertig, es sprang aber nichts Zählbares für sie heraus. 
Kurz vor der Pause noch eine Heimmöglichkeit, die aber an der Latte landete. Nach dem Wechsel traf Bernd Braun 
aus 20 Metern ebenfalls das Alu, woran auch Kleebauer köpfte. Dann die längst fällige Führung, nachdem sich Lein-
felder durchsetzte und sein Bruder Daniel die Flanke einköpfte. Der Mitaufsteiger wurde jetzt stärker und. Alexander 
Habermeier musste einen möglichen Ausgleich verhindern. Die Gäste vergaben eine weitere gute Chance leichtfertig. 
So konterte Altisheim fünf Minuten vor Schluss schulbuchmäßig, als Josef Mayer der Vorlagengeber für Kleebauer 
war.

Tore: 1:0 Leinfelder D., 2:0 Kleebauer M. Tore: 1:0, 2:0 Schmid

Spieltag 10, Saison 2006/2007 – Kreisliga

SpVgg Altisheim/Leitheim vs. Oettingen

1. Okt. 15.00 Uhr, SpVgg I vs. Oettingen I 2:0 1. Okt. 13.15 Uhr, SpVgg II vs. Oettingen II 2:0

Habermeier

Leinfelder B.        Braun B.        Stuber     

Mayer M. (75. Zinsmeister K.)                         Förg 

Leinfelder C.

Leinfelder D.                               Siebert (65. Eigen M.)

Kleebauer                 Mayer J.

Mayer Ricky

Eigen T.        Zinsmeister T.       Stettner

Biber                                       Weber 

Müller

Schmid                                           Baumgärtner

Maurer                Müller Holger (45.Blobner)

12. Eigen M.
13. Zinsmeister K.
14. Biber

12. Blobner
13. 
14. 



Zeitungsbericht:

Unterthürh. - Altisheim 0:2 (0:1)

Tabellenführer Altisheim war 60 Minuten spielbestimmend, verpasste es aber in dieser Phase, einen klaren Vorsprung 
herauszuschießen. Die erste Möglichkeit vergab Michael Kleebauer (5.), dann köpfte Christian Leinfelder freistehend 
übers Tor (15.). Wiederum Kleebauer scheiterte zwischen der 25. und 28. Minute am inzwischen warm geschossenen 
Unterthürheimer Schlussmann. In der 32. Minute durfte der Altisheimer Fanblock endlich jubeln. Michael Kleebauer 
zog halbrechts ab und erzielte das längst überfällige 0:1. Die Gastgeber blieben vor dem Altisheimer Kasten zu harm-
los und kamen lediglich bei Standardsituationen zu Fast-Torchancen. Nach der Pause vergab Kleebauer nochmals 
drei gute Möglichkeiten (55., 56. und 60.). Danach wurden die Unterthürheimer stärker und hatten prompt eine gute 
Ausgleichsmöglichkeit. In der 73. Minute dann erneut Glück für Altisheim, dass ein Stürmer die Lederkugel knapp über 
die Latte schoss. Bei einem Konter über Josef Mayer und Michael Kleebauer wurde kurz danach die Vorentscheidung 
vergeben. Dies hätte sich um ein Haar gerächt, doch Torwart Alexander Habermeier vereitelte in der 80. Minute mit 
einer Glanzparade den Ausgleich. Erst in der 91. Minute fiel das 0:2: Bei einem Konter schickte Klaus Zinsmeister 
Josef Mayer auf die Reise, und dieser lupfte das Leder über den herausstürzenden Keeper in die Maschen.

Reserven: 0:4; die Tore für Altisheim erzielten Zinsmeister, Schmid und Maurer (2). (m)

Tore: 0:1 Kleebauer, 0:2 Mayer J. Tore: 0:1 Zinsmeister, 0:2 Maurer, 0:3 Schmid, 0:4 Maurer

Spieltag 11, Saison 2006/2007 – Kreisliga

Unterthürheim vs. SpVgg Altisheim/Leitheim

8.Okt. 15.00 Uhr, U´thür I vs. SpVgg I 0:2 (0:1) 8.Okt. 13.15 Uhr, U´thür II vs. SpVgg II 0:4 (0:0)

Habermeier

Leinfelder B.        Braun B.        Stuber     

Kiegele (45. Mayer M.)                         Förg 

Leinfelder C.

Leinfelder D. (75.Zinsmeister K.)                       Siebert

Kleebauer                 Mayer J.

Mayer R.

Eigen T.        Zinsmeister T.        Biber

Baumgärtner (45.Müller)                            Weber 

Kundinger

Zinsmeister A.                                 Eigen M. (55.Schmid)

Zinsmeister K. (60.Pfefferer)                  Maurer

12. Zinsmeister K.
13. Mayer M.
14. Eigen M.

12. Schmid
13. Müller
14. Pfefferer



Zeitungsbericht:

Altisheimer plötzlich mit Ladehemmung
Trotz unzähliger Chancen spielt der Spitzenreiter nur 0:0 gegen Bäumenheim - Tapfheimer lassen es im Derby krachen

(ltt). Am zwölften Spieltag hat die sensationelle Bilanz der SpVgg Altisheim eine kleine Delle erhalten: Zwar ist der Aufsteiger weiterhin unge-
schlagen und stellt nach wie vor die Abwehr mit den wenigsten Gegentreffern, doch seit gestern Nachmittag und dem torlosen Remis gegen 
Mitaufsteiger TSV Bäumenheim ist sein Angriff nicht mehr der erfolgreichste der Liga, denn der VfB Oberndorf kann nach dem 2:1 gegen 
Schwörsheim jetzt ebenfalls 31 Treffer vorweisen.

Dabei hatten die Altisheimer vor 300 Zuschauern Torchancen zu zuhauf, um die Bäumenheimer mit einer ähnlichen Schlappe nach Hause 
zu schicken, wie dies im anderen Süd-Derby die Tapfheimer mit den Ottingern gemacht haben, bei denen nun nach dem 1:6 die Alarmglo-
cken schrillen. Für die SpVgg Altisheim, am kommenden Sonntag Gast in Otting, bedeutet das dritte Unentschieden der laufenden Runde, 
dass sich der Sicherheitsabstand zum Tabellenzweiten Oberndorf auf fünf Punkte verringert hat.

Vor über 300 Zuschauern hätten die Altisheimer mit einem klaren Vorsprung in die Halbzeitpause gehen müssen. Daniel Leinfelder schoss 
nach zehn Minuten knapp vorbei. Dann schlug zwar die Lederkugel im Bäumenheimer Kasten ein (25.), doch Schiedsrichter Peter Stobel 
aus Aalen entschied auf Freistoß, weil Josef Mayer gegen den Torhüter mit einem ´hohen Bein´ zu Werke ging. Eine Minute später vergab 
Michael Eigen etwas überhastet mit einer Direktabnahme die nächste Möglichkeit. Altisheim legte jetzt noch einen Zahn zu, und Top-Tor-
jäger Michael Kleebauer hätte vor der Pause einen Hattrick erzielen können: Zuerst strich der Ball knapp am Pfosten vorbei (33.), eine 
Minute später parierte Torhüter Holger Simon glänzend und in der 40. Minute stand bei einem Kopfball Kleebauers der Torpfosten im Weg. 
Bäumenheims einzige Chance in der ersten Halbzeit resultierte aus einem Eckballgeschenk der Altisheimer Abwehr. In der 50. Minute ka-
men die Gäste zu ihrer ersten zwingenden Möglichkeit, doch Matthias Feistle köpfte die Lederkugel übers Gehäuse. Auf der anderen Seite 
hatte auch Michael Eigen mit seinem Kopfball kein Glück. Ab der 70. Minute war der TSV in Unterzahl, denn Martin Schmidt sah nach einer 
Tätlichkeit die rote Karte. Klaus Zinsmeister kam bei Altisheim für Michael Eigen und hätte in der 78. Minute fast den Führungstreffer erzielt. 
Kurz danach schoss Michael Kleebauer aus fünf Metern Bäumenheims Schlussmann an. Olaf Bumberger hätte in der 78. Minute um ein 
Haar den Spielverlauf total auf den Kopf gestellt, verfehlte aber ebenfalls sein Ziel. Kurz vor Schluss zeigte der Schiedsrichter auch dem Al-
tisheimer Klaus Zinsmeister die rote Karte, weil der sich weigerte, bei der Entgegennahme der Ampelkarte vor dem Unparteiischen ´stramm 
zu stehen´. In der Nachspielzeit war Altisheims Hans Förg der Pechvogel, als er den einzigen Fehler von Holger Simon nicht nutzte und aus 
fünf Metern den Ball nicht ins Tor brachte.

Torschützen für die zweite Mannschaft waren Stefan Maurer (2), Klaus Zinsmeister (2), Wolfgang Baumgärtner, Matthias Weber, Thomas 
Kundinger, Tobias Eigen und Georg Biber.

Tore: Tore: Stefan Maurer (2), Klaus Zinsmeister (2), Wolfgang 
Baumgärtner, Matthias Weber, Thomas Kundinger, Tobias 
Eigen und Georg Biber

Spieltag 12, Saison 2006/2007 – Kreisliga

SpVgg Altisheim/Leitheim vs. TSV Bäumenheim

15.Okt. 15.00 Uhr, SpVgg I vs. Bäumenh I 0:0 (0:0) 15.Okt. 13.15 Uhr, SpVgg II vs. Bäumenh II 9:0 (4:0)

Habermeier

Leinfelder B.        Braun B.        Stuber (60.Kiegele)    

Leinfelder D.                              Förg 

Leinfelder C.

Eigen M. (70.Zinsmeister K.)              Siebert (80.Mayer M.)

Kleebauer                 Mayer J.

Mayer R.

Eigen T.        Zinsmeister T.        Pfefferer

Biber                            Weber 

Müller

Zinsmeister A.                             Kundinger (65.Rainer)

Zinsmeister K. (45.Baumgärtner)                 Maurer

12. Zinsmeister K.
13. Mayer M.
14. Kiegele

12. Rainer
13. Baumgärtner
14. 



Zeitungsbericht:

Altisheimer fährt Herbstmeister-Titel ein
Altisheim bleibt weiter ungeschlagen – nach dem 4:1-Kantersieg beim Lokalrivalen in Otting, landete der Tabellenführer seinen zehnten Sieg im 13. 
Spiel und baute den Vorsprung auf den Meisterschaftsfavoriten aus Oberndorf auf sieben Punkte aus.

(jm). Die Truppe um Kapitän Bernd Braun legte zunächst los wie die Feuerwehr, wollte man sich doch für den letzten Auftritt gegen den TSV Bäu-
menheim (Endergebnis 0:0, d.Red.) rehabilitieren. Doch bereits in den ersten zwanzigen Minuten zeichnete sich eine Parallele zum Bäumenheim-
Spiel auf – unzählige, wunderschön herausgespielte Chancen, welche allesamt vom Ottinger Schlussmann entschärft wurden bzw. knapp ihr Ziel 
verfehlten. 

So auch nach wunderbarer Kombination über Christian Leinfelder und Bernd Braun, der vor dem Kasten für Josef Mayer querlegte, welcher dann 
jedoch am gut reagierenden Ottinger Schlussmann scheiterte (2. Minute). Oder Michael Kleebauer – zwei Gegenspieler 25 Meter vor dem Kasten 
vernascht, dann ein fulminanter Schuss, der die Oberkante der Latte küsste (6. Minute). Als Bernd Siebert zweimal über die rechte Seite durchge-
brochen war und auf den Tormann zusteuerte, hatten die zahlreich mitgereisten Gäste-Anhänger (Rosini´s, d.Red.) den Torschrei bereits auf den 
Lippen, doch auch hier sprang nichts zählbares heraus (9. u. 15 Minute). Neben diesen Top-Chancen ergaben sich noch unzählige Schusschancen, 
welche zunächst ihr Ziel verpassten.
In der 25. Minute ein Foulspiel an Christian Leinfelder 20 Meter vor dem Ottinger Gehäuse und endlich mal eine Gelegenheit für den SV Otting etwas 
durchzuatmen – dachten zumindest die Einheimischen! Den aus dieser Standardsituation resultierte das 1:0. Josef Mayer trat an und versenkte den 
Ball zum hochverdienten Führungstreffers für den Spitzenreiter.
Ab der 35. Minute kam Otting dann etwas besser ins Spiel und konnte sogar eine Torchance verbuchen, welche jedoch Ferdinand Schichl vergab. 
Schichl protestierte hierbei auf Handspiel eines Altisheimer Spielers auf der Torlinie – er selbst war es jedoch fünf Minuten vorher, der die gelbe Karte 
sah – wohlgemerkt für eine Tätlichkeit vor des Schiedsrichters Augen.
Mit dem Pausenpfiff dann der überraschende Ausgleich - nach einer umstrittenen (von vielen) Entscheidung des Referee´s versenkte die Heimelf 
einen Freistoß im Kasten der Gäste.
Mit viel Wut im Bauch, jedoch sehr diszipliniert kam die Leinfelder-Truppe dann aus der Kabine und ging in der 47. Minute erneut in Führung – Hansi 
Förg bugsierte das Leder nach einem Eckball über die Torlinie. 
Im folgenden Spielverlauf versuchten die Ottinger dann Druck auf die kompakte Defensive der Gäste auszuüben, was ihnen jedoch zu keinem Zeit-
punkt des Spiels gelang. Vielmehr gefährlich waren die unzähligen Konter, welche etwas zu leichtfertig abgeschlossen wurden.
In der Zwischenzeit waren auch Markus Mayer und Achim Zinsmeister mit von der Partie – letztgenannter war es auch, der den Ball zu Torjäger 
Michael Kleebauer spielte, welcher sensationell aus der Drehung abschloss und den Ball in die Maschen setzte (76. Minute).
Den Schlusspunkt setzte Kapitän Bernd Braun höchstpersönlich, spazierte gegen die nun sich auflösende Abwehr der Gäste und brachte das Leder 
– wenn auch etwas glücklich – im Kasten unter (90. Minute).

Fazit: Ein erneuter starker Auftritt des Spitzenreiters, welcher die derzeitige Tabellen-
situation eindruckvoll untermalt. Das Saisonziel von 35 Punkten und der damit 
verbundene Nicht-Abstieg kann somit bereits nächste Woche erreicht werden.

Durch die Patzer der Konkurrenz wurde am gestrigen Sonntag auch der Herbstmeister-Titel eingefahren – sieben Punkte Vorsprung auf den VfB 
Oberndorf sind für den hochambitionierten Tabellenzweiten nicht mehr aufzuholen (bei noch zwei Spielen).

Tore: 0:1 Mayer J., 1:2 Förg, 1:3 Kleebauer, 1:4 Braun B. Tore: 2:1 Maurer

Spieltag 13, Saison 2006/2007 – Kreisliga

Otting vs. SpVgg Altisheim/Leitheim

22.Okt. 15.00 Uhr, Otting I vs. SpVgg I 1:4 (1:1) 22.Okt. 13.15 Uhr, Otting II vs. SpVgg II 2:1 (2:0)

Habermeier

Leinfelder B. (65.Mayer M.)        Braun B.        Stuber     

Leinfelder D.                              Förg 

Leinfelder C.

Kleebauer                               Siebert (75.Zinsmeister A.)

Eigen M. (89.Eigen T.)                Mayer J.

Mayer R.

Stettner        Zinsmeister T.        Pfefferer

Eigen T.                            Baumgärtner 

Müller

Seuberth                                 Kundinger

Müller Holger (45.Reiner C.)                  Maurer

12. Eigen T.
13. Mayer M.
14. Zinsmeister A.

12. Reiner C.
13.
14. 



Zeitungsbericht:

Nun hat es auch die Altisheimer erwischt
Erste Saisonniederlage des Halbzeitmeisters fällt mit 1:4 deutlich aus - Martin DeFazio dreifacher Torschütze

(ltt). Am vorletzten Vorrundenspieltag hat Halbzeitmeister Altisheim seine erste Niederlage hinnehmen müssen. Die fiel mit 1:4 auf eigenem 
Platz recht deutlich aus, weil die Gäste aus Hainsfarth mit Martin DeFazio den Top-Torjäger in ihren Reihen hatten, der nach seinen vier 
Kisten vom Vorsonntag nun auch beim Spitzenreiter seine Sonderstellung mit drei Treffern eindrucksvoll unterstrichen hat.

Altisheims Vorsprung ist auf vier bzw. fünf Punkte geschmolzen, weil sich die beiden Verfolger in ihren Samstagspielen keine Blöße gaben. 
Der Tabellenzweite VfB Oberndorf gewann sein Heimspiel gegen Neuling Oettingen mit 4:0, Nördlingens Landesliga-Reserve fertigte den 
Vorletzten Unterthürheim gleich mit 5:0 ab. Zu den Siegern gehörten gestern auch der SC Tapfheim, der nach dem 2:0 in Holzkirchen auf 
den vierten Rang vorgerückt ist, und der SV Otting, der seine Talfahrt mit einem 2:1 beim Aufsteiger SC Untere Zusam gestoppt hat. Mit 
einem torlosen Remis kehrte der TSV Bäumenheim vom Aufsteigerduell beim Schlusslicht in Deiningen heim.

Tore: 1:0 Steidle

Spieltag 14, Saison 2006/2007 – Kreisliga

SpVgg Altisheim/Leitheim vs. TSV Hainsfarth

29.Okt. 15.00 Uhr, SpVgg I vs. TSV Hainsf. 1:4 (-:-)

Habermeier

Leinfelder B.        Braun B.        Stuber (65.Eigen M.)     

Leinfelder D.                              Förg 

Leinfelder C.

Kleebauer (55. Mayer M.)                          Siebert

Steidle (75. Zinsmeister K.)                 Mayer J.

12. Zinsmeister K.
13. Eigen T.
14. Mayer M.
15. Eigen M.



Zeitungsbericht:

Altisheim jetzt nur noch zwei Punkte voraus
Spitzenreiter spielt in Tapfheim nur 1:1, der VfB Oberndorf gewinnt in Unterthürheim - Schwere Schlappe für Otting

(ltt). Am letzten Vorrundenspieltag ist der Vorsprung von Halbzeitmeister Altisheim auf zwei Punkte geschmolzen. Während sich der Tabellenführer 
beim Derby in Tapfheim mit einem 1:1 bescheiden musste, wurde der VfB Oberndorf (2.) beim Kellerkind Unterthürheim mit einem 2:0 seiner Favori-
tenrolle gerecht.

Profitiert haben die Oberndorfer auch vom 2:2, das der TSV Bäumenheim, ihr nächster Gastgeber, dem Tabellendritten Nördlingen II abgetrotzt hat, 
denn dadurch sind sie jetzt dem Dritten drei Punkte voraus. Der SC Tapfheim musste den vierten Platz an den TSV Hainsfarth abtreten, der mit 1:0 
gegen die Untere Zusam gewonnen hat. Während sich der TSV Bäumenheim im Tabellenmittelfeld hält, wird für das fünfte Süd-Team, den SV Ot-
ting, die Lage immer prekärer. Die Ottinger wurden gestern auf eigenem Gelände vom bisherigen Schlusslicht Deiningen und seinem wieder an alte 
Zeiten anknüpfenden Torjäger Georg Bayr gleich mit 5:1 „abgeschossen“. Der SVO steht jetzt direkt über dem Abstiegsbalken und hat kommenden 
Sonntag die schwere Hausaufgabe gegen Nördlingens Landesliga-Reserve vor sich.

Tore: 1:1 Steidle Tore: 

Spieltag 15, Saison 2006/2007 – Kreisliga

Tapfheim vs. SpVgg Altisheim/Leitheim

5. Nov. 14.30 Uhr, Tapfh. I vs. SpVgg I 1:1 (1:0) 5. Nov. 12.45 Uhr, Tapfh. II vs. SpVgg II 5:0 (3:0)

Habermeier

Kiegele (45.Eigen M.)        Braun B.        Stuber     

Leinfelder D.                              Förg 

Leinfelder C.

Kleebauer                                 Siebert (45.Mayer M.)

Steidle               Mayer J.

Mayer R.

Biber        Zinsmeister T.        Pfefferer

Eigen T. (55. Reiner C.)                           Weber 

Müller

Baumgärtner.                           Kundinger (70.Stettner)

Zinsmeister A.                  Maurer

12. Eigen T.
13. Mayer M.
14. Eigen M..

12. Stettner
13. Reiner C.
14. 



Zeitungsbericht:

Der VfB Oberndorf bleibt Altisheim auf den Fersen
Beide Spitzenteams starten mit Siegen in die Rückrunde

(ltt). Die drei Spitzenteams sind siegreich in die Rückrunde gestartet, die schon abgehängten Verfolger Hainsfarth und Tapfheim spielten nur 
unentschieden, gerieten damit noch weiter ins Hintertreffen. Dem Ergebnis nach - 2:1 - tat sich Halbzeitmeister Altisheim schwer im Heim-
spiel gegen den SV Holzkirchen, was aber eigentlich nur auf die Chancenverwertung zutrifft.

Ganz anders die Oberndorfer, die ihre Bilanz gegen den benachbarten Aufsteiger TSV Bäumenheim mit einem 5:0 auf des Gegners Platz 
auf nunmehr 9:0 Tore erhöhten. Nach diesem höchsten Tagessieg weist die Meier-Elf die gleiche Tordifferenz wie der zwei Punkte bessere 
Spitzenreiter auf. Mit drei Punkten Rückstand auf Oberndorf folgt auf Platz drei Nördlingens Landesliga-Reserve, die in Otting mit 4:2 gewon-
nen und damit für die Gastgeber die Abstiegsgefahr nochmals verschärft hat. Ob die gebeutelten Ottinger vor der Winterpause nochmals 
punkten können? Am kommenden Samstag wohl eher nicht, denn da müssen sie nach Oberndorf.

Die Gäste erspielten sich zwar keine Torchance, gingen aber dennoch in Führung, als Ralf Engelhardt nach einer Viertelstunde einen 
umstrittenen Strafstoß verwandelte. Die Möglichkeit zum Ausgleich hatte Markus Mayer, doch SVH-Keeper Stefan Sengenberger parierte 
glänzend. Michael Kleebauers 20-Meter-Knaller prallte in der 20. Minute vom Lattenkreuz zurück und Josef Mayer (35.) sowie Michael Klee-
bauer verzogen ihre Torschüsse jeweils knapp.

 Längst verdienter Siegtreffer
Der Herbstzeitmeister startete fulminant in den zweiten Durchgang, Michael Kleebauer traf aber nur die Latte und den Abpraller schoss 
Michael Eigen am leeren Gehäuse vorbei. Schon mit dem nächsten Angriff gelang allerdings Kleebauer der längst fälligen Ausgleich (47.). 
Altisheim zog nun ein Powerplay auf, aber erst in der 70. Minute traf Daniel Leinfelder zum längst verdienten Sieg. Gekonnt nahm er den 
Ball mit der Brust an und vollstreckte zum 2:1. Mayer, Kleebauer und Eigen vergaben leichtfertig noch weitere gut herausgespielte Möglich-
keiten.

Tore: 1:1 Kleebauer, 2:1 Leinfelder D. Tore: 1:0 Biber, 2:0 Kundinger, 3:0 Kundinger (EM),
          4:1 Maurer

Spieltag 16, Saison 2006/2007 – Kreisliga

SpVgg Altisheim/Leitheim vs. SV Holzkirchen

12. Nov 14.30 Uhr, SpVgg I vs. Holzk. I 2:1 (0:1) 12. Nov 12.45 Uhr, SpVgg II vs. Holzk. II 4:2 (2:0)

Habermeier

Leinfelder B.        Braun B.        Stuber (60.Kiegele)    

Leinfelder D.                   Förg 

Siebert (45. Eigen M.)                                          Mayer M.

Kleebauer

Steidle (85.Zinsmeister A.)                 Mayer J.

Mayer R.

Biber (60. Müller Ho.)       Zinsmeister T.        Pfefferer

Eigen T.                             Weber 

Müller

Baumgärtner                             Kundinger

Reiner C.                Maurer

12. Zinsmeister A.
13. Eigen M.
14. Biber G.

12. Müller Ho
13. 
14. 



Zeitungsbericht:

Altisheim und VfB im Gleichschritt
Beide Spitzenteams siegen - Otting nun unter dem Balken

Wer geht als Tabellenführer in die Winterpause? Spitzenreiter Altisheim hat am vorletzten Spieltag der Herbstrunde mit einem 4:2 beim SC Untere 
Zusam seine zwei Punkte Vorsprung auf den VfB Oberndorf gewahrt, der nach dem 4:0 gegen Oettingen und dem 5:0 in Bäumenheim nun ein 6:0 
gegen den SV Otting gelandet hat. Die Dworschak-Elf ist nach dieser elften Niederlage unter den Abstiegsbalken gerutscht, über den der SV Holzkir-
chen nach dem 1:1 gegen Marktoffingen geklettert ist.

Die Bäumenheimer zeigten sich von ihrer jüngsten Heimschlappe gut erholt und haben im Rieser Sportpark gegen Reimlingen mit einem 2:2 
gepunktet. Im Ries leer ausgegangen ist dagegen der SC Tapfheim, der quasi in letzter Minute beim Vorletzten in Deiningen den einzigen Treffer 
dieser Begegnung eingefangen hat.

(Spielbericht Wertinger Zeitung)
Untere Zusam - Altisheim 2:4

 (lö). Der SCU begann konzentriert und konnte in der ersten Hälfte mit dem spielstarken Tabellenführer jederzeit mithalten. Nach 15 Minuten hatte 
Ralf Zub die erste Möglichkeit zum Führungstreffer. Eine Viertelstunde später ging derselbe Spieler allein auf den Torwart zu, scheiterte aber knapp. 
In der Folgezeit hatte der SCU seine beste Phase, konnte aber die sich ergebenden Möglichkeiten nicht nutzen. In der 45. Minute erzielte Marco 
Gundacker nach einem Freistoß die verdiente 1:0-Führung für den Gastgeber.

Auch zu Beginn der zweiten Halbzeit hatte der SC Untere Zusam mehr vom Spiel. Gerd Gundacker schoss in der 55. Minute allein vor dem Tor 
knapp vorbei. Im Gegenzug verursachte der SCU einen unnötigen Foulelfmeter, den Dominik Leinfelder zum Ausgleich verwandelte. In der 59. 
Minute konnte Michael Kleebauer völlig frei zur 2:1-Führung für den Tabellenführer einschießen. Schon eine Minute später konnte Fabian Röller per 
Kopfball nach einem Freistoß von Tobias Gröbl den 2:2-Ausgleich erzielen. In der 63. Minute war Ralf Zub durch, der gegnerische Abwehrspieler 
konnte aber gerade noch zur Ecke klären. Marco Gundacker köpfte den anschließenden Eckball knapp neben das Tor. Zehn Minuten vor Schluss 
schoss Michael Kleebauer die Altisheimer in Führung, als die Abwehr des SC Untere Zusam nicht im Bilde war. Die Gastgeber machten nochmals 
Druck, konnten aber die Abwehr der Gäste nicht überwinden. Zwei Minuten vor dem Schlusspfiff stellte Matthias Kiegele per Kopfball den 4:2-End-
stand für den Tabellenführer her. - Zuschauer: 180. - Reserven: 0:0.

Tore: 1:1 Leinfelder D. (Elfmeter), 1:2, 2:3 Kleebauer,
          2:4 Zinsmeister K.

Tore: 

Spieltag 17, Saison 2006/2007 – Kreisliga

Tapfheim vs. SpVgg Altisheim/Leitheim

19. Nov. 14.30 Uhr, Untere Z. I vs. SpVgg I 2:4 (-:-) 19. Nov. 12.45 Uhr, Untere Z. II vs. SpVgg II 0:0 (0:0)

Habermeier

Leinfelder B.      Braun B.      Stuber (85. Zinsmeister A.)    

Kiegele                              Mayer M. 

Förg

Leinfelder D.                                      Siebert

Kleebauer               Eigen M. (55. Zinsmeister K.)

Mayer R.

Biber        Zinsmeister T.        Pfefferer

Baumgärtner                            Weber 

Kundinger (45.Müller)

Stettner                                 Eigen T.

Seuberth                  Maurer

12. Zinsmeister A.
13. Zinsmeister K.
14. Kundinger

12. Müller
13. 
14. 



Zeitungsbericht:

Mit Siegen in die Winterpause
In der Kreisliga gewinnen die Top-Teams Altisheim/Leitheim, Nördlingen II und Oettingen

(Rieser Nachrichten)
(ben/rwa). Am letzten Kreisliga-Spieltag des Jahres setzten die ganz vorne platzierten Teams ihre Serien fort. So siegte nicht nur Spitzen-
reiter Altisheim/Leitheim, sondern auch der TSV Nördlingen II, der TSV Oettingen und der FSV Reimlingen. Wieder einmal leer gingen die 
hinten stehenden Teams Deiningen, Holzkirchen, Marktoffingen und Pfäfflingen/Dürrenzimmern aus. Im Spitzenspiel der Reserven hielt 
Marktoffingen Oettingen knapp auf Distanz.

SpVgg Altisheim/Leitheim - SpVgg Deiningen 2:1 (1:1). - Bereits die erste Gästechance nutzte Jochen Jais per Fallrückzieher zur Führung 
(11.), bevor für die Heimelf Siebert übers Tor schoss. Bernd Braun glich dann aus 20 Metern unhaltbar aus (34.), während Heimkeeper 
Habermayer einen 40-Meter-Hammer von Tobias Kempter zur Ecke lenkte. Sein Gegenüber Schebesta parierte einen Braun-Schuss (42.) 
und vor dem Wechsel wurde ein „Beinahe-Eigentor“ von Reiner gerade noch geklärt.

Nach Wiederanpfiff bestimmten zunächst die Rieser wieder das Geschehen, hatten aber Pech, als ein Jais-Kopfball an der Latte landete 
und Bayrs artistischer Nachschuss auf der Linie geklärt wurde (58.). Georg Bayr wurde danach in aussichtsreicher Lage geblockt und nach 
Bengessers unplatziertem Schuss Bayrs Nachschuss erneut vor der Linie abgewehrt. Auf der Gegenseite traf Daniel Leinfelder nur den 
Pfosten und Zinsmeister A. verzog den Abpraller (72.). Wiederum Zinsmeister Achim verpasste dann knapp gegen Schebesta, der dann 
beim überraschenden Siegtreffer durch Georg Bieber im Nachschuss keine Abwehrchance hatte (88.).

Tore: 1:1 Braun B., 2:1 Biber Tore: 1:0 Eigen T., 2:0 Biber

Spieltag 18, Saison 2006/2007 – Kreisliga

SpVgg Altisheim/Leitheim vs. SpVgg Deiningen

26. Nov 14.30 Uhr, SpVgg I vs. Deini. I 2:1 (0:1) 26. Nov 12.45 Uhr, SpVgg II vs. Deini. II 4:2 (2:0)

Habermeier

Leinfelder B.          Braun B.           Stuber   

Kiegele                             Mayer (80. Biber) 

Förg

Leinfelder D.                              Siebert

Zinsmeister K. (50. Zinsmeister A)         Kleebauer

Mayer R.

Stettner       Zinsmeister T.        Heckel

Eigen T.                             Weber 

Kundinger

Biber                             Reiner C.

Müller Ho. (46. Seuberth)                Maurer

12. Zinsmeister A.
13. Biber G.
14. 

12. Seuberth
13. 
14. 



Zeitungsbericht:

Ausgleich in der Nachspielzeit
1:1 im Kreisliga-Gipfeltreffen

(jais). Die Tabellenführung war greifbar nahe, denn die Kreisliga-Reserve des TSV Nördlingen führte gegen den Spitzenreiter SpVgg Altisheim/Leit-
heim bis zur 92. Minute durch einen von Rudolf Lehmann verwandelten Foulelfmeter 1:0. Lehmann war auch am Ausgleich beteiligt, denn sein 
ungeschicktes Foul führte zu einem Freistoß, in dessen Anschluss das 1:1 fiel. Dem Spiel wohnten 90 zahlende Zuschauer bei, also mehr als beim 
Karsamstagsspiel der TSV-Ersten gegen Großhadern.

In der ersten Halbzeit waren die Gastgeber zwar optisch überlegen, doch gute Offensivszenen gab es nur zwei: Zum einen verfehlte Lehmann mit 
einer herrlichen Direktabnahme aus 16 Metern das Tor nur um Zentimeter (15.) und bei einem Freistoß von Benedikt Förster war Torhüter Alexander 
Habermeyer auf der Hut (31.). Von den Gästen blieb nur ein Fernschuss von Daniel Leinfelder in Erinnerung, der knapp über die Latte flog (20.). Die 
Gäste standen sehr kompakt in der Abwehr mit einem starken Kapitän Bernd Braun und einem kopfballstarken Josef Stuber.

In der zweiten Hälfte Pech für die Gastgeber, die auf den verletzten Torjäger Andre Fuchs verzichten mussten, denn ein noch abgefälschter Schuss 
von Andy Schröter landete am Pfosten und dann in den Armen des Torhüters. Dieser hatte dann bei einem weiteren Schuss von Schröter erhebliche 
Probleme, doch Braun klärte (62.).

Die Gäste spielten inzwischen mutiger nach vorne, doch ein Freistoß von Braun flog ebenso vorbei wie ein Schuss von Gerald Steidle nach einem 
Sololauf. In der 65. Minute das 1:0, als Andy Kaiser von Braun klar gefoult wurde und Lehmann per Elfmeter sein elftes Saisontor erzielte. Phillip 
Zellinger kam wenig später für Kaiser ins Spiel. Zehn Minuten vor Schluss lag das 1:1 bereits in der Luft, doch der Kopfball von Steidle verfehlte ganz 
knapp sein Ziel. Schon zu diesem Zeitpunkt haderte TSV-Trainer Dieter Jackwerth mit dem insgesamt sehr kleinlich leitenden Unparteiischen Daniel 
Scheble (SpVgg Ziertheim-Dattenhausen): „Er pfiff im Zweifel regelmäßig gegen uns und unterband die körperbetonte Spielart der Gäste viel zu 
wenig.“

In der Schlussphase vergeigte Schröter ein Überzahlspiel und erst in der 92. Minute der Ausgleich, als nach einem Freistoß Mayer aus zwölf Metern 
zum Schuss kam und sein allererstes Saisontor erzielte.

Tore: 1:1 Mayer Tore: 

Spieltag 19, Saison 2006/2007 – Kreisliga

TSV Nördlingen II vs. SpVgg Altisheim/Leitheim

24. März. 15.00 Uhr, TSV Nö II vs. SpVgg I 1:1 (0:0) SpVgg II ist Spielfrei

Habermeyer

Kiegele        Braun B.        Stuber     

Förg (70. Leinfelder B.)                         Mayer

Leinfelder D.

Zinsmeister A. (80. Eigen T.)                   Siebert

Zinsmeister K. (65. Braun M.)              Steidle

???

???        ???        ???     

???                              ???

???

???                                          ???

???               ???

12. Eigen T.
13. Braun M.
14. Leinfelder B.

12. 
13. 
14. 
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Kreisliga Nord

Titelaspiranten gegen Kellerkinder
Kein Hit am 22. Spieltag – Mit Schwörsheim kommt das Team der Stunde nach Tapfheim

(ltt). Nachdem Altisheims Markus Mayer am
Donnerstag mit seinem 1:1-Ausgleichstref-
fer in der 93. Minute die Wachablösung ver-
hindert hat (siehe eigenen Bericht), bekom-
men es die drei Titelaspiranten Altisheim,
Nördlingen II und Oberndorf am 22. Spiel-
tag mit Kellerkindern zu tun, wobei die Lan-
desliga-Reservisten gegen Holzkirchen
(13./20 Punkte) ran müssen.

Altisheim – Pfäfflingen. – Die Kicker des
Spitzenreiters empfangen am Sonntagnach-
mittag auf eigenem Gelände den Zwölften (24
Punkte), bei dem man das Hinspiel mit 2:0 ge-
wonnen hat. Pfäfflingens Trainer Johann
Schröppel war am Donnerstagabend als „Spi-
on“ im Rieser Sportpark und wird als alter
Trainerfuchs seine Schlüsse gezogen haben.
Während Schröppel wieder seinen Torjäger
Benni Maletzke und Gruber (beide waren ge-
sperrt) einsetzen kann, muss sein Kollege Ro-
bert Leinfelder die Hausaufgabe mit einem
„letzten Aufgebot“ angehen, nachdem in
Nördlingen auch noch Hans Förg nach einer
Stunde verletzt vom Platz humpelte.

Bäumenheim – Unterthürheim. – Wie
beim jüngsten Sieg in Oettingen wollen die

beiden Spielertrainer des TSV wieder die
Grundlagen für den nächsten Erfolg legen:
Berger hält hinten den Laden dicht, Thomas
Bartl wirbelt im Angriff. Und da es bei Matthi-
as Feistle derzeit prächtig läuft – Ausgleichs-
treffer in Marktoffingen, goldenes Tor in Oet-
tingen –, ist gegen den mächtig unter Erfolgs-
druck stehenden Vorletzten eine Wiederho-
lung des Hinspielsieges fest eingeplant, „zu-
mal wir unsere Heimspiele sowieso immer ge-
winnen wollen,“ wie Thomas Bartl sagt. Das
Tor der Gastgeber wird wieder Florian Mittler
hüten, hinter dem Einsatz von Michael Kop-
pel (Zerrung am Oberschenkel) steht noch ein
Fragezeichen.

Otting – Oettingen. – Für die wieder unter
den Abstiegsbalken gerutschten Ottinger ist
inzwischen der Relegationsplatz das realisti-
sche Nahziel. Das letzte Match am Karsams-
tag in Marktoffingen hat beim SVO Spuren
hinterlassen, den Uli Scharr und Marco
Schmidt fallen verletzt aus und auch hinter
Ferdinand Schichl steht ein Fragezeichen.
Dafür kann Spielertrainer Peter Dworschak
wieder von Anfang an mitmachen, und auch
Klaus Wenninger ist wieder fit. „Ich erwarte
eine ähnlich starke Leistung wie zuletzt im

Heimspiel gegen Schwörsheim, diesmal aber
einen Sieg“, sagt Dworschak.

Tapfheim – Schwörsheim. – Nachdem die
Tapfheimer über Ostern zweimal bei der
Punkteverteilung leer ausgegangen sind – wo-
bei in Oberndorf ein Remis in Reichweite war
–, empfangen sie mit Schwörsheim einen Geg-
ner, der im Frühjahr mit Siegen gegen Bäu-
menheim (4:0), in Otting (3:2) und gegen
Hainsfarth (2:1) optimal gepunktet hat und
nun schon in acht Begegnungen seit 22. Ok-
tober ungeschlagen ist. „Unser Manko ist ein-
deutig, dass wir zu wenig aus unseren unzäh-
ligen Torchancen machen,“ sagt Walter Jall,
dem da nur die Hoffnung bleibt, dass es Ben-
jamin Jall, Gathmann, Wittmann und Co.
morgen Nachmittag besser machen.

Deiningen – Oberndorf. – „Ich habe meine
Jungs gewarnt und ihnen klargemacht, dass
man auch beim Schlusslicht die Punkte nicht
einfach so abholen kann,“ sagt VfB-Trainer
Sepp Meier, der für den verletzten Andreas
Probst (Muskelfaserriss) Andreas Stuber ins
Team holt. Michael Keller hat seine Krankheit
wieder überwunden und wird wie Benjamin
Schilz wieder auf der Ersatzbank Platz neh-
men.

Landesliga Süd

Schwaben Augsburg – Rain (Sa., 15 Uhr)

Bezirksliga Nord

Krumbach – Wemding (Sa., 15.30)

Kreisliga Nord

Nördlingen II – Holzkirchen (Sa.)
Altisheim – Pfäfflingen
Untere Zusam – Reimlingen
Deiningen – Oberndorf
Bäumenheim – Unterthürheim
Otting – Oettingen
Hainsfarth – Marktoffingen
Tapfheim – Schwörsheim

Kreisklasse Nord II

Fatih Spor – Flotzheim
Kaisheim – Ebermergen
Mündling – Laub
Harburg – Donauwörth
Wolferstadt – Monheim
Buchdorf – Donaumünster
Gundelsheim – Huisheim

A-Klasse Nord II

Riedlingen – Wörnitzstein
Tagmersheim – Brachstadt
Gansheim – Eggelstetten
Mauren – Wemding II
Zirgesheim – TKSV Donauwörth
Blossenau – Mertingen
Daiting – Donauried

Kreisliga Ost

Türkspor Aichach – Meitingen (Sa.)
Inchenhofen – Langenmosen
Burgheim – Nordendorf
Bertoldsheim – Biberbach
Adelzhausen – Klingsmoos
Herbertshofen – Thierhaupten
Münster – Langweid
Rain II – Gebenhofen

Kreisklasse Neuburg

Straß – Untermaxfeld
Feldheim – Rohrenfels (Sa., 15.30)
Ehekirchen – Baar
Rennertshofen – Zell/Bruck
Weichering – Illdorf
Steingriff – BSV Neuburg
Sandizell – Brunnen
Staudheim – Unterstall

A-Klasse Neuburg

Berg im Gau II – Ried
Waidhofen – Sinning
Bayerdilling – Wagenhofen
Feldkirchen – Echsheim
Holzheim – Schrobenhausen II
O/Unterhausen – Pöttmes II
Grasheim – Ludwigsmoos

Kreisklasse Nordwest

Aystetten – Ellgau
(alle Spiele Sonntag, 15 Uhr)

Damen-Bezirksoberliga

Peiting – Riedlingen (Sa.)

Damen-Bezirksliga Nord

Bayerdilling – Ehekirchen (So, 10 Uhr)

Damen-Kreisliga Donau I

Otting – Bissingen
Mauren – Oettingen (beide Sa., 17 Uhr)

B-Junioren Bayernliga Süd

JFG Donauwörth – Landshut
(So., 13 Uhr, Stauferstadion)

C-Junioren Bezirksoberliga

JFG Donauwörth – Kempten (So., 11 Uhr)

Fußball am WochenendeLandesliga Süd

(rui). Eine undankbare Aufgabe erwartet die
Rainer Landesliga-Kicker heute Nachmittag
(Anpfiff 15 Uhr) im Augsburger Ernst-Leh-
ner-Stadion, denn dort werden sie vom ab-
geschlagenen Schlusslicht TSV Schwaben
Augsburg empfangen. Gegen einen solchen
Gegner kann man sich bei entsprechender
Sorglosigkeit leicht blamieren.

Das aktuellste Beispiel für eine solche Bla-
mage bot der letzte Spieltag in der Landesliga
Mitte, wo das ebenfalls abgeschlagene
Schlusslicht 1. FC Passau (vier Punkte) Spit-
zenreiter SpVgg Ansbach (65 Punkte) in einer
wahren Abwehrschlacht ein torloses Remis
abtrotzte.

Beim TSV Schwaben Augsburg, der in der
Vorrunde keinen einzigen Punkt holte, dann
aber beim Stadtrivalen FC Augsburg II mit 2:1
für eine riesige Sensation sorgte, ging es in den
letzten Spielen leistungsmäßig deutlich nach
oben. So unterlagen die Schwaben an Ostern
beim Spitzenreiter FC Kempten überaus eh-
renvoll mit 0:3, hielten dabei bis zur 58. Mi-
nute das 0:0. Für Rains Spielertrainer Janos
Radoki ist die Situation klar: „Es ist ein Spiel,
bei dem man sich bei positivem Ausgang viel
Selbstvertrauen holen kann, doch anderer-
seits kann man die bisherigen Erfolge mit ei-
ner einzigen Niederlage kaputt machen.“

Radoki ist sich sicher, dass seine Spieler
wissen, um was es geht. Grund zur Überheb-

lichkeit gibt es nämlich absolut keinen. Dazu
waren in den beiden vergangenen Spielen
beim FC Falke Markt Schwaben und am
Ostersonntag gegen den TSV Buchbach je-
weils in einer Halbzeit beim TSV zu viele
Schwächen ersichtlich. Will man weiterhin an
der Tabellenspitze der Landesliga Süd mitmi-
schen, ist ein Dreier beim Schlusslicht TSV
Schwaben Augsburg Pflicht.

Dazu könnte auch wieder Daniel Grassert
beitragen, dessen Verletzung soweit abge-
klungen ist, dass er wieder einsatzfähig ist.
Das Hinspiel in Rain gewann der TSV nach
Toren von Armin Janik (2) und einem Foul-
elfmeter von Denis Dinulovic mit 3:1.

Kempten kommt am 21.

Schon im Hinblick auf das am kommenden
Samstag, 21. April, im Georg-Weber-Stadion
stattfindende Spitzenspiel gegen den Tabel-
lenführer FC Kempten ist ein Rainer Sieg beim
TSV Schwaben Augsburg schon mehr als eine
Pflicht.

Das Aufgebot des TSV Rain: Sascha Jöckel
und Matthias Münch (Tor), Janos Radoki,
Manfred Müller, Daniel Grassert, Johannes
Putz, Bernd Taglieber, Felix Winkelmeyr, Pe-
ter Jurida, Denis Dinulovic, Armin Janik, Da-
vid Bulik, Aleksandar Dmitrovic, Denis Kug-
ler, Martin Finkenzeller, Holger Heimisch
und Armin Brotz.

Vor dem Hit erst
die Pflichtaufgabe
Rainer heute beim abgeschlagenen Schlusslicht

Kreisliga Nord

Mayers Last-minute-Treffer
kippt die Wachablösung
Nördlinger nur eine halbe Stunde lang Spitzenreiter

(dz). Am Karsamstag war er Altisheims
Pechvogel, als ihm gleich nach Seitenwech-
sel ein Eigentor zum 1:1 unterlief, am Don-
nerstagabend in Nördlingen war er mit sei-
nem Last-minute-Treffer der Held des
Abends: Markus Mayer hat mit dem
1:1-Ausgleich in der 93. Minute dafür ge-
sorgt, dass Tabellenführer Altisheim seinem
Verfolger TSV Nördlingen II weiter drei
Punkte voraus ist.

Nördlingen II – Altisheim 1:1 (0:0)

Fürs Spitzenspiel hatten sich die Gastgeber
reichlich aus dem Landesliga-Kader bedient
(u. a. im Einsatz Andreas Schröter und Ben-
jamin Förster), während die Gäste ohne ihren
gesperrten Torjäger Michael Kleebauer aus-
kommen mussten. Gegen das Team mit der
aktuell besten Torausbeute antwortete Altis-
heim mit einer geschlossenen Mannschafts-
und einer starken Abwehrleistung. Spektaku-
läre Strafraumszenen waren so zwar Mangel-
ware, dafür herrschte bis zum Abpfiff Span-
nung. Die erste große Chance vergab Nördlin-
gens Rudolf Lehmann in der 12. Minute, dann
schoss auf der anderen Seite Daniel Leinfel-

der einen Freistoß aus 20 Metern knapp übers
Gehäuse. Nördlingens Coach Dieter Jack-
werth kritisierte anfangs fast jede Schiedsrich-
terentscheidung. Erst nachdem der Unpar-
teiische einen Platzordner aufforderte, dies zu
unterbinden´, wurde es an der Außenlinie
merklich ruhiger. In der 50. Minute Glück für
Altisheim, denn Andreas Schröter traf nur
den Pfosten. Fünf Minuten später verzog
Bernd Braun einen Freistoß nur knapp. Nach
einer Stunde musste sich Torwart Alex Haber-
meyer mächtig strecken, um einen Schröter-
Schuss aus 16 Metern zu parieren. Eine Mi-
nute später war er dann chancenlos, als Ru-
dolf Lehmann einen Foulelfmeter unhaltbar
zum 1:0 verwandelte. Nun waren die Nördlin-
ger Tabellenführer, aber Altisheim gab sich
nicht geschlagen. In der 75. Minute lag der
Ausgleich in der Luft, doch Gerald Steidle
köpfte nach Zuspiel von Daniel Leinfelder
knapp vorbei. In der Nachspielzeit wurde das
Engagement der Leinfelder-Truppe doch
noch belohnt, als die Gastgeber nach einem
Freistoß die Lederkugel nicht aus dem Straf-
raum brachten und Markus Mayer aus etwa
zwölf Metern einschoss. Danach pfiff der
Schiedsrichter die Partie nicht wieder an.

fußball A-Klasse Nord II

SV Wörnitzstein zum
Derby nach Riedlingen
Brachstadt beim Schlusslicht

(ltt). Obwohl Tabellenführer Wörnitzstein
in den drei Begegnungen dieser Frühjahrs-
runde schon mehr Punkte (4) als in der ge-
samten Herbstrunde (3) verspielt hat, ist bei
noch sechs Punkten Vorsprung auf den Ta-
bellenzweiten das Polster dick genug, um in
aller Gelassenheit die nächsten Aufgaben
anzugehen.

Morgen beim Derby in Riedlingen (10.) ist
der Spitzenreiter der Papierform nach der kla-
re Favorit – aber das war er ja auch schon beim
verunglückten Start in Daiting. Mit dem 2:0
am Ostermontag gegen Riedlingen haben sich
die Brachstädter auf den zweiten Aufstiegs-
platz geschoben, den sie morgen bei der
„Schießbude“ der Liga in Tagmersheim festi-
gen werden. Eggelstetten (3.) hat zuletzt das
Schlusslicht mit 9:1 regelrecht abgeschossen
und will den Sturmlauf morgen in Gansheim
fortsetzen. Der vierte Aufstiegsaspirant heißt
FC Mertingen und gastiert morgen in Rögling.
Will die Burbulevicius-Truppe am Ball blei-
ben, ist ein Dreier gegen Blossenau (12.) die
Voraussetzung.

Schiri-Stammtisch am
Sonntag in Harburg
(wf). Am morgigen Sonntag leiten wieder
Fußball-Schiedsrichter aus der Gruppe Süd-
schwaben (Region Schwabmünchen) im
gruppenübergreifenden Austausch Spiele im
Donau-Ries-Kreis beim FSV Buchdorf, TSV
Harburg und SV Kaisheim (Kreisklasse) so-
wie beim SV Mauren (A-Klasse).

Alle Referees sind eingeladen

Im Anschluss an die Spiele findet ab 17.30
Uhr im Sportheim des TSV Harburg der
Schiedsrichter-Stammtisch mit den Gästen
statt. Alle Unparteiischen der Gruppe sind zu
diesem Stammtisch eingeladen.

B-Junioren-Kreisliga:  SpVgg Deiningen – JFG Kötztal
1:1, TSV Harburg – JFG Krumbach 1:1, TSV Harburg
– VfB Bächingen 2:3, TSV Nördlingen II – FSV Reim-
lingen 3:2, SSV Glött – SpVgg Deiningen 0:0, JFG
Kötztal – SV Ettenbeuren 0:3, FC Gundelfingen – FC
Lauingen 1:1, JFG Krumbach – JFG Bachtal 4:2, JFG
Burgau – TSV Wertingen 4:0.

Jugendfußball

Fußball-Splitter

(jais). Fritz Strauß, bis zum Saisonende noch
Trainer bei der SpVgg Ederheim, hat für die
Saison 2007/2008 ein neues Betätigungsfeld
gefunden. Der 48-jährige Holheimer wird in
der nächsten Runde den Kreisklassisten TSV
Wolferstadt trainieren. Die Wolferstädter wer-
den in der laufenden Runde von Harald Lein-
felder trainiert. Der 38-jährige Wemdinger
kann aus beruflichen Gründen sein Engage-
ment in Wolferstadt nicht mehr fortsetzen.

Deiningen 12 36:26 28
Reimlingen 12 26:11 26
Marktoff. 11 33:10 24
Wemding 12 29:23 20
Niederhofen 12 12:13 20
SC Tapfheim 12 18:21 15

Grosself. 12 33:22 14
Riedlingen 12 18:32 14
Gundelsh. 12 19:21 10
Ederheim 12 18:40 9
Kaisheim 11 6:29 5

A-Junioren Kreisklasse:  SpVgg Ederheim – FSV
Marktoffingen 1:4, TSV Wemding – SG SpVgg Dei-
ningen 2:2, SpVgg Riedlingen – TSV Gundelsheim
1:4, SC Tapfheim – SG SV Grosselfingen 0:7, SG FSV
Reimlingen – SV Niederhofen 2:0.

Mit seinem Strafstoßtor zum 1:0 machte Rudolf Lehmann (links) Nördlingens Landesliga-Re-
serve für eine halbe Stunde zum Tabellenführer. Die Wachablösung verhinderte dann Markus
Mayer (hinten, vorne Mathias Kiegele) mit seinem Last-minute-Treffer. Bild: Mack

*  Kraftstoffverbrauch: kombiniert 9,2 l/100 km, innerorts 13,0 l/100 km, außerorts 6,9 l/100 km; CO2-Emissionen, kombiniert: 218 g/km (gemäß 1999/100/EG).

Der neue Opel GT.
Ändern Sie Ihr Leben in 5,7 Sekunden*.
Von 0 auf 100 in 5,7 Sekunden: 2.0 Turbo-Direkteinspritzer 
mit 194 kW (264 PS) und 353 Nm für 229 km/h Top-Speed. 
Entdecken Sie Ihre neue Leidenschaft.

Nördlingen
Telefon 0 90 81/21 96-0

Donauwörth
Telefon 09 06/30 41

Erleben Sie die Opel Stars ! Die neuen Opel Stars:
Astra, Corsa, Antara, GTAntara, GT
Die beliebten Opel Stars:
Vectra, Signum, Meriva, 
Zafira
Sichern Sie sich jetzt Ihren Probefahrts-Termin

Der neue Opel Antara.
Selbstbewusstes Auftreten hat einen neuen Namen.
Der neue Opel Antara verwirklicht Ihre höchsten Ansprüche an moderne Mobilität. Erfahren Sie:  Dynamik und Eleganz des 
Sportkombis in Verbindung mit der Kraft und Souveränität des Geländewagens  großzügige Platzverhältnisse  stilvolles
Interieur  permanenten Allradantrieb mit Traktionskontrolle  ESP® mit Kurvenbremskontrolle; Bergabfahrassistent u.v.m.
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Fußball – Kreisliga Nord Meisterleistung von Magosch
Vorsitzender des Taekwondo-Clubs Donau-Lech-Iller erringt 8. Dan im Allkampf-Jitsu

(tra). Großmeister Heinrich Magosch, Vor-
sitzender des Taekwondo-Clubs Donau-
Lech-Iller, stellte sich einer Bundes-Dan-
Prüfung des Deutschen Allkampf Bundes
(DAB) in Gäufelden (Baden-Württemberg).
Als Präsident dieses Verbandes wollte er die
8. Dan-Graduierung im Allkampf-Jitsu
durch eine aktive Prüfung erreichen.

 Bereits seit 1970, dem Beginn des Kampf-
sporttrainings, arbeitete er sich kontinuierlich
nach oben. Schon früh als Trainer eingesetzt
leitete er seit 1985 den Taekwondo-Club Do-
nau-Lech-Iller und führte ihn zu einem der
größten und erfolgreichsten Vereine der DTU.
Neben seiner Wettkampflaufbahn betrieb er
kontinuierlich seine Weiterbildung als Trai-
ner. Höhepunkt war der A-Schein des Deut-
schen Sportbundes. Auf Landes- und Bundes-
ebene war und ist er in vielen Funktionen tä-
tig. Seit der Gründung des DAB im Jahre 1996
ist er dessen Präsident und betreibt mit gro-
ßem Elan die Weiterentwicklung dieser Sport-
art. Nach seinem jahrzehntelangen Wirken
für den Allkampfsport hätte er bestimmt alle
Voraussetzungen für eine Verleihung erfüllt.
Dennoch entschloss sich der Großmeister ak-
tiv als Prüfling in der Halle zu stehen und sich
der fünfstündigen Prüfung zu unterziehen.
Nach sechsjähriger Vorbereitungszeit nahm
Magosch jetzt teil und bestand mit Bravour.

Monatelange Vorbereitung

Damit dürfte Magosch etwas Einmaliges ge-
schafft haben. Im Bereich des gesamten
Kampfsportes dürfte er wohl der einzige sein,
der den 8. Dan per Prüfung erreicht. Es ist all-
gemein üblich, Graduierungen ab dem 6. Dan
an verdiente Funktionäre zu verleihen. Zur
Prüfung fanden sich dann auch alle Groß-
meister des DAB und die Vorstandschaft ein.
Aber auch zahlreiche Sportler ließen es sich
nicht nehmen, diesem Ereignis beizuwohnen,
was den Rahmen der Halle fast sprengte.

 Mit Erwin Buchner-Scherr, dem Kampf-

richterreferent des DAB, bereitete er sich mo-
natelang intensiv auf diese Prüfung vor. Buch-
ner-Scherr legte seine Prüfung zum 6. Dan ab.
Neben den festgelegten Aktionen, bestehend
aus 200 Einzeltechniken, drei Kombinationen
und fünf Formen hatte er eine eigene Form zu
entwickeln und mit eingebautem Bruchtest
und Falltechniken vorzuführen. Auch diese
Aufgabe meisterte er mit höchster Bewertung.

Beim Freikampf gegen drei Angreifer be-
wies er mit schnellen korrekten Techniken,
dass er seine Gegner abwehren konnte und je-

derzeit unter Kontrolle hatte. Mit der Energie
mit der er begonnen hatte beendete er auch
die Prüfung. Bei vier Schnelligkeitsbruchtests
zeigte Heinrich Magosch, dass man auch frei-
stehende Bretter brechen kann, wenn man
„einfach“ nur schneller schlägt als die Bretter
ausweichen können. Der Vorsitzende des
Prüfungsgremiums Hans Siegel (8. Dan, Mit-
begründer des Allkampf-Systems und Ehren-
präsident) zeichnete ihn als Prüfungsbesten
aus und überreichte ihm die Urkunde zum 8.
Dan Allkampf-Jitsu.

Heinrich Magosch
(links) bei einer
Selbstverteidigung
gegen Erwin Buch-
ner-Scherr. Der Vor-
sitzende des Taek-
wondo-Clubs Donau-
Lech-Iller hat die
Prüfung zum 8. Dan
mit Bravour bestan-
den. Bild: Rapp

Sportkegeln Jugendfußball

Musaeus gelingt ein
Hattrick mit Zugabe
A-Junioren Kreisliga: JFG Donauwörth –
Ziertheim 5:1 (1:0). – Coach Hans Dollinger
probierte es im ersten Heimspiel 2007 mit drei
Angreifern, was zuerst für Unsicherheit sorg-
te. Zum Glück der Kreisstädter stand ihre ein-
gespielte Abwehr mit Fabian Ferber, Steven
Schießl, Michael Hager und Benny Durgun
sehr sicher, sodass die Gäste daraus kein Ka-
pital schlagen konnten.

Vorlage von Wenzel

In einer der wenigen guten Aktionen in der
ersten Halbzeit fiel in der 32. Minute das 1:0,
als Kapitän Tobias Wenzel Mittelstürmer Ale-
xander Musaeus einsetzte und dieser voll-
streckte. Nach Wiederbeginn änderte sich
vorerst nichts am Geschehen. Erst nach dem
1:1 bekamen die Gastgeber das Spiel mehr
und mehr in den Griff. Nach einer präzisen
Flanke von Tim Leimer erzielte Musaeus per
Kopfball die erneute Führung, die er wenig
später mit seinem dritten Treffer auf 3:1 aus-
baute.

Gegen Schluss, als die Gäste konditionell
abbauten, machte Alexander Musaeus mit ei-
nem Weitschuss den Hattrick perfekt. Fisnik
Gashi setzte danach mit dem 5:1 den Schluss-
punkt. (jfg)

Die Damen im Pokal-Endspiel
Rains zweites Herrenteam im Halbfinale gescheitert

(kbs). Jeweils die zweite Mannschaft der Da-
men und Herren des TSV Rain stand im
Halbfinale des Kreisklassenpokals. Wäh-
rend die Rainerinnen in Höchstädt ihre Rol-
le als Angstgegner der Gastgeberinnen be-
stätigten, unterlagen die Herren trotz guter
Resultate beim SKV Goldburghausen.

Rains zweites Damenteam steht nach dem
Gewinn der Kreisklassenmeisterschaft nun
also im Endspiel des Kreisklassenpokals, das
am 21. April ausgetragen wird. Ort und Zeit
stehen noch nicht fest, aber der Gegner: die
dritte Garnitur des BC Schretzheim, die im
anderen Halbfinale den TV Lauingen ausge-
schaltet hat.

Herren–Kreisklassenpokal: Goldburg-
hausen – Rain II 2630:2595. – Auf der Zwei-
bahnenanlage in Goldburghausen entwickel-
te sich ein von Anfang an spannender Pokal-
fight. Helmut Wider (436) gab 24 Holz ab,
Uwe Kuschel gewann dann sein Duell mit 18
Holz. In der Mittelpaarung konnten Oskar
Mair (419) und Benjamin Schweiger (428)
nicht verhindern, dass sich der Abstand auf 19
Holz vergrößerte. Weil Gerald Schmelcher
(427) gleich 36 Holz hinter seinem starken

Kontrahenten blieb, war dies bereits eine Vor-
entscheidung gegen Rain. Joachim Feder ver-
kürzte den Abstand bis zum letzten Räumen

zwar bis auf 17 Holz,
doch dann verließ
ihn das Glück.

Damen Kreisklas-
senpokal: Rain II –
Höchstädt
1554:1507. – Die
Höchstädterinnen
können gegen Rain
einfach nicht gewin-
nen. Das schwache
Resultat von Angeli-
ka Sladek (332)
konnte Sigrid
Schmelcher mit ih-
ren 425 Holz nicht
ganz wettmachen,
doch hielt sich der

Rückstand mit sechs Holz in Grenzen. Ale-
xandra Mair (397) und Bettina Mair (400) dis-
tanzierten ihre Kontrahentinnen klar, womit
die Rainerinnen nun weiter vom Double –
Meisterschaft und Pokalsieg – träumen kön-
nen. Bild: Sisulak

Bettina Mair

Torjäger A-Klasse Nord II

Gebhardt mit Treffern
Nummer 29 und 30
(bih). Eggelstettens Top-Torjäger Bernhard
Gebhardt hat zum 9:1-Schützenfest über
Tagmersheim „nur“ seine Saisontreffer
Nummer 29 und 30 beigesteuert. Sein Ver-
folger Jürgen Ostermair hat in zwei Begeg-
nungen nur einmal getroffen.

30 Tore: Bernhard Gebhardt (Eggelstetten)
19 Tore: Jürgen Ostermair (Brachstadt)
16 Tore: Hubert Buchart (Eggelstetten)
15 Tore: Christian Stark (Brachstadt)
14 Tore: Robert Ost (Blossenau), Hermann

Müller (Gansheim)
13 Tore: Michael Gottschild (Wörnitzstein)
12 Tore: Markus Baumann (Brachstadt)
11 Tore: Andreas Vogel (Riedlingen)
10 Tore: Oliver Boldi (Mertingen), Benja-

min Tobias (Riedlingen)
9 Tore: Donatas Burbulevicius (Mertingen),

Andreas Schmutzer (Wörnitzstein), Robert
Atanasov (Genderkingen), Jürgen Zerle (Eg-
gelstetten), Robert Mergel (Gansheim).

Sporttagebuch

Alpenverein Donauwörth: „Tigerobic“ für
Frauen (Beckenboden-Training verbunden
mit Aerobic, Leitung: Centa Schwarz) am 17.
April, 24. April, 8. Mai und 15. Mai, jeweils
von 19 bis 20 Uhr in der Stauferparkhalle. Ein
Unkostenbeitrag wird erhoben. Anmeldung
ist nicht erforderlich. Es wird gebeten, beque-
me Kleidung, Gymnastikmatte und Turnschu-
he mitzubringen.

Wieder Orientierungsritt
beim RFV Wemding
(scan). Das Gelände um Wemding bietet sich
für schöne Ausritte geradezu an. Der Reit- und
Fahrverein veranstaltet deshalb am Sonntag,
6. Mai, unter dem Motto „Das Ries“ seinen
zweiten Orientierungsritt. Weitere Informa-
tionen gibt es unter Telefon 0160/8191947;
die Ausschreibung kann über die E-Mail-
Adresse Anne.Schmidt@reitverein-wem-
ding.de. angefordert oder auf der Homepage
des Reitvereins (www.reitverein-wem-
ding.de) eingesehen werden.

Reitsport

Altisheim heute beim Top-Match in Nördlingen

Heute Abend um 18.30 Uhr findet im Rieser Sport-
park das Spitzenspiel der Kreisliga Nord statt. Da-
bei empfängt die Reserve des TSV Nördlingen (3.)
den Tabellenführer, die SpVgg Altisheim/Leit-
heim. Für die Altisheimer wird es ein schwerer
Gang, denn sie müssen neben dem verletzten Mit-
telfeldspieler Christian Leinfelder auch Torjäger
Michael Kleebauer ersetzen, der am Karsamstag
in Reimlingen die Rote Karte sah. Klaus Zinsmeis-
ter und Gerald Steidle werden folglich das Sturm-
duo bilden, wobei der Spitzenreiter vor allem auf
seine starke Defensive setzt, die bisher mit 17 die

wenigsten Gegentreffer in der Kreisliga zuließ.
Spartenchef Harry Seuberth: „Wir müssen hinten
kompakt stehen“. Dass sich seine Jungs voll rein-
hängen, steht für ihn außer Zweifel.
Wie viel Zuwachs Nördlingens Reserve aus dem
Landesliga-Kader der Ersten abzweigt, werden die
Altisheimer wohl erst kurz vor dem Anpfiff erfah-
ren. Aber auch wenn einige „Stars“ auflaufen soll-
ten, wollen die Mannen um Kapitän Bernd Braun
(im Bild) nicht in Ehrfurcht erstarren. Im Gegen-
teil. Das dürfte ihre Motivation nur noch stei-
gern. Text: dz/Bild: Sisulak

Beide Seiten vergeben
Chancen im Minutentakt
D-Junioren Kreisliga: Wemding – JFG Günz
1:1 (1:1). – Im Nachholspiel gingen die von
Beginn an aggressiveren Wemdinger durch
eine tolle Einzelaktion von Maxi Kilg schon in
der 5. Minute in Führung. Die Gäste be-
schränkten sich in der ersten Halbzeit nur auf
ihre Konter. In der 15. Minute gelang ihnen
unter kräftiger Mithilfe der TSV-Abwehr der
Ausgleich.

Die zweite Halbzeit war dann nichts für
schwache Nerven. Beide Mannschaften ver-
gaben fast im Minutentakt leichtfertig ihre
Torchancen. Ein Treffer der Gäste wurde we-
gen Abseits nicht gegeben. Beide Torhüter
vereitelten dann kurz vor Schluss hochkaräti-
ge Chancen. (tsv)

Fußball

Hasseröder
Pils

10,49

20/0,5 ltr.
Pfand 3,10 
ltr. 1,05

Angebote gültig bis zum 21. April 2007

Hier finden Sie unsere Märkte: 
� Donauwörth (Alte Augsburger Str.) � Kaisheim � Mertingen
� Asbach-Bäumenheim � Harburg � Tapfheim � Thierhaupten
� Rain am Lech

Hörli’s Riesen-AngebotspaletteHörli’s Riesen-Angebotspalette

73 x in Ihrer Nähe!
Zentrale: Kronwiedstr. 1 · 85088 Vohburg/Rockolding
Telefon 0 84 57/92 95-0 · www.hoerl-getraenke.de

WEIN DES MONATS
Blauer Zweigelt
österr. Rotwein, 
trocken, 1,0 ltr.
Weingut: Röschitzer 

Charakteristik:
feinherb, fruchtig

Empfehlung:
helles Fleisch,
dunkles Fleisch, Wild,
Käse, Pizza, Pasta

3,49 Dauertiefpreis

Hacklberg
Radler

8,49

20/0,5 ltr.
Pfand 3,10 
ltr. 0,85

König Ludwig
Dunkel / Weizen hell/dunkel

12,99

20/0,5 ltr.
Pfand 3,10 
ltr. 1,30

König Pils

10,99

20/0,5 ltr.
Pfand 3,10 
ltr. 1,10

Residenz
Mineralwasser spritzig/still PET

4,79

12/1,0 ltr.
Pfand 3,30 
ltr. 0,40

Steigerwald
Mineralwasser spritzig/still

3,29

12/0,7 ltr.
Pfand 3,30 
ltr. 0,39

Coca Cola
Fanta/Sprite, versch. Sorten PET

8,99

12/1,0 ltr.
Pfand 3,30 
ltr. 0,75

Lindauer
Orangensaft

7,49

6/1,0 ltr.
Pfand 2,40 
ltr. 1,25

Lindauer
Apfelsaft klar/naturtrüb

5,99

6/1,0 ltr.
Pfand 2,40 
ltr. 1,00

+ 1 Fan-Glas

Maisels
Weisse

11,99

20/0,5 ltr.
Pfand 3,10 
ltr. 1,20

Weitere Angebote in unseren Märkten! 
Irrtum vorbehalten

Schöfferhofer
Weizen hell/dkl

11,99

20/0,5 ltr.
Pfand 3,10 
ltr. 1,20

Leikeim
Premium Pils/Gold

11,99
20/0,5 ltr.
Pfand 3,10/4,50 
ltr. 1,20

+ 1 Flasche Bieressig

Gerolsteiner
Mineralwasser alle Sorten PET

6,29

12/1,0 ltr.
Pfand 3,30 
ltr. 0,52

Rhön Sprudel
Schorlen alle Sorten

7,29

12/0,7 ltr.
Pfand 3,30 
ltr. 0,87

5,79

12/1,0 ltr.
Pfand 3,30 
ltr. 0,48

Rhön Sprudel 
Mineralwasser alle Sorten

Herrnbräu
Weizen alle Sorten

12,29

20/0,5 ltr.
Pfand 3,10 
ltr. 1,23

Wolfra
Orangensaft

7,49

6/1,0 ltr.
Pfand 2,40 
ltr. 1,25

zuzgl. je 0,48 € Pfand

NEU im Sortiment

je nur 2,99

Jever
Lime

SixPack
6 x 0,5 ltr. 

SixPack
6 x 0,5 ltr. 



Zeitungsbericht:

Spitzenreiter gewinnt vor 400 Zuschauern das Gipfeltreffen gegen Oberndorf mit 1:0

Die Kicker des VfB Oberndorf haben ihrem Trainer Sepp Meier das von ihm erwünschte Geburtstagsgeschenk (Meier feierte gestern seinen 
53.), ein Sieg über den Spitzenreiter, nicht machen können. Spielverderber waren die Altisheimer, die am Samstagnachmittag vor 400 
Zuschauern auf ihrem kleinen Platz das Gipfeltreffen durch ein frühes Tor von Gerald Steidle mit 1:0 (10.) gewannen und damit den Abstand 
zu ihrem bislang ersten Verfolger auf sieben Punkte ausbauten.

Neuer Tabellenzweiter mit fünf Zählern Rückstand auf Altisheim ist seit gestern Nachmittag Nördlingens Landesliga-Reserve nach ihrem 
5:1-Auswärtssieg beim SC Untere Zusam. Während die Bäumenheimer mit dem Heim-1:1 gegen die unter den Abstiegsbalken gerutschten 
Marktoffinger die Scharte von Schwörsheim nicht ausbügeln konnten, haben die Tapfheimer nach ihrem 2:1-Heimsieg über Reimlingen in 
der Tabelle einen Satz vom neunten auf den fünften Platz gemacht. Die Ottinger mussten dagegen im Kampf gegen den Abstieg wieder 
einen Rückschlag hinnehmen, sind durch die 2:3-Heimniederlage wieder auf den Zitterplatz abgerutscht.

In spieltechnischer Hinsicht war es kein Spitzenspiel, doch spannend bis zum Schlusspfiff war es allemal. Bereits in der 10.Minute unterlief 
Oberndorfs Andreas Rödl ein folgenschwerer Fehler. Er spielte in der eigenen Hälfte einen Querpass, den Gerald Steidle abfangen konnte. 
Der Altisheimer Stürmer steuerte allein auf den Gästetorwart zu und überwand ihn mit etwas Glück zum 1:0, denn Stephan Kunze war mit 
den Fingern noch am Ball. Auf der anderen Seite verfehlte Stephan Fischer mit einem strammen Schuss aus 20 Meter nur knapp das Ziel. 
Altisheim erspielte sich nun eine leichte Überlegenheit und kam innerhalb von fünf Minuten zu zwei Torchancen durch einen Freistoß von 
Gerald Steidle und durch Michael Kleebauer. Nach einer halben Stunde konnte sich Altisheims Torhüter Alex Habermeyer erstmals aus-
zeichnen, als er einen Schuss von Christian Rettinger glänzend parierte. Sein Gegenüber machte es ihm nach, als er nach einem Schlenzer 
von Kleebauer-Schlenzer die Lederkugel übers Tor bugsierte. Nach Seitenwechsel wurden die Oberndorfer offensiver. Christian Rettinger 
zielte knapp übers Tor und bei einem Kopfball von Thomas Rudat musste sich Habermeyer mächtig strecken. Auf der Gegenseite umkurvte 
Michael Kleebauer drei Abwehrspieler, scheiterte dann aber an Kunze (58.). Die beste Möglichkeit zum 2:0 und damit zur Vorentscheidung 
vergab Gerald Steidle in der 67. Minute. Als nach einer flachen Hereingabe von der rechten Seite kein VfB-Verteidiger an den Ball kam, 
war Steidle von dieser unverhofften Top-Chance derart überrascht, dass er einen Meter vor dem leeren Tor den Ball nicht traf. In der letzten 
Viertelstunde versuchten es die Oberndorfer mit der Brechstange, hatten aber Pech, dass Stephan Fischers nur an die Latte ging. Den 
Nachschuss parierte Alex Habermeyer glänzend.
Reserven: 2:3. – Für Altisheim trafen Stefan Maurer und Matthias Weber, für den VfB Daniel Fleischmann und Sigmar Binder (dazu kommt 
ein Eigentor der Gastgeber).

Tore: 1:0 Steidle Tore: 1:1 Maurer, 2:2 Weber

Spieltag 20, Saison 2006/2007 – Kreisliga

SpVgg Altisheim/Leitheim vs. Vfb Oberndorf

31. März 15.30 Uhr, SpVgg I vs. Vfb I 1:0 (1:0) 31. März 13.45 Uhr, SpVgg II vs. Vfb II 2:3 (1:1)

Habermeier

Kiegele         Braun B.           Stuber   

Förg                             Mayer

Leinfelder D.

Zinsmeister A. (70. Eigen M.)                         Siebert

Steidle               Kleebauer (89. Zinsmeister K.)

Dinkelmayer

Stettner       Zinsmeister T.        Biber

Eigen T.                             Weber 

Kundinger

Baumgärtner                       Eigen M. (46. Draxler)

Braun M.            Maurer

12. Zinsmeister K.
13. Leinfelder B.
14. Eigen M.
Tor: 

12. Draxler
13. 
14. 



Zeitungsbericht:

(ben). Am Samstag musste Altisheim/Leitheim in Reimlingen mit einem Punkt zufrieden sein, während Verfolger TSV Nördlingen II gegen Deiningen 
4:0 gewann. Schwörsheim kam zum dritten Sieg in Folge und ist jetzt Fünfter. Da Hainsfarth auch sein zweites Spiel am Osterwochenende verlor, 
finden sich die Nordrieser wieder in hinteren Regionen. Boden gut machte dagegen Marktoffingen, denn der FSV gewann beide Partien gegen den 
Abstieg.

FSV Reimlingen - SpVgg Altisheim/Leitheim 1:1 (0:1). - Einen verdienten Punkt gab es für den FSV in einem guten Spiel gegen den Tabellenfüh-
rer. Das 0:1 fiel nach einer Viertelstunde, als sich niemand für Daniel Leinfelder zuständig fühlte. Ein 20-Meter-Hammer von Hans Behr landete bei 
Gebele (23.). Dann aber die erste FSV-Möglichkeit, doch der Maisch-Flachschuss ging knapp neben das Tor. Und bei einem weiteren „Riesending“ 
köpfte Jochen Angermayr zu schwach (29.). Reiner Wick traf nach Freistoß und das Leder nicht voll und Maischs Geschoss lenkte der Gästekeeper 
zur Ecke. Wick verfehlte nocheinmal das Ziel, während die Gastgeber Glück hatten, als Leinfelder nur den Innenpfosten traf (45.). Gleich nach der 
Pause fiel der verdiente Ausgleich durch einen abgefälschten Schuss von Philipp Maisch. Dann zeichnete sich erneut Gebele aus, als er beim einem 
tückischen Aufsetzer Nachfassen musste (51.). Wick schoss neben das Tor und in der Nachspielzeit gab‘s durch Sabrina Hüttmann noch die rote 
Karte gegen Gästespieler Michael Kleebauer.

Tore: 0:1 Leinfelder D. Tore: 

Spieltag 21, Saison 2006/2007 – Kreisliga

FSV Reimlingen vs. SpVgg Altisheim/Leitheim

7. April. 15.30 Uhr, FSV R. I vs. SpVgg I 1:1 (0:1) 7. April. 15.30 Uhr, FSV R. II vs. SpVgg II 0:4

Habermayer

Kiegele        Braun B.        Stuber (80. Leinfelder B.)    

Förg                              Mayer

Leinfelder D.

Zinsmeister A. (65. Zinsmeister K.)                     Siebert

Kleebauer               Steidle

Dinkelmayer

Stettner       Heckel        Biber

Eigen T.                             Weber 

Seuberth

Baumgärtner                       Eigen M. (46. Bock)

Braun M.            Maurer

12. Leinfelder C.	 15. Leinfelder B.
13. Eigen M.
14. Zinsmeister K.

12. Bock
13. 
14. 
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Kreisliga NordDer VfB legt sich sechs Punkte ins Osternest
Oberndorfer nach Heimsiegen über den SC Untere Zusam und gegen Tapfheim wieder auf dem zweiten Platz

(ltt). Zwei der sechs Mannschaften, die über
Ostern zweimal im Einsatz waren, haben
maximal gepunktet – Verfolger VfB Obern-
dorf und der FSV Marktoffingen. Die
Oberndorfer gewannen zunächst am Kar-
samstag gegen den SC Untere Zusam mit 2:1
und setzten sich dann gestern Nachmittag
im bis zum Schluss umkämpften Nachhol-
Derby gegen den SC Tapfheim mit 3:1 durch
und haben danach mit allerdings einem
Spiel mehr Nördlingens Landesliga-Reserve
wieder vom zweiten Platz verdrängt.

Die Marktoffinger haben sich mit ihren Sie-
gen gegen die direkten Kontrahenten SV Ot-
ting (2:1) und TSV Unterthürheim (5:0) aus
dem Tabellenkeller verabschiedet und sind als
Elfter nun schon vier Punkte vom Zitterplatz
entfernt. Zweimal leer ausgegangen sind über
Ostern der SC Tapfheim (jeweils 1:3-Aus-
wärtsniederlagen in Pfäfflingen und Obern-
dorf) und der TSV Hainsfarth (1:2 in Schwörs-
heim, 0:2 in Reimlingen).

Nach seinem Sieg gegen Oberndorf ist für
Tabellenführer Altisheim, der sein Nachhol-
spiel in Nördlingen erst am Donnerstagabend
austrägt, schnell wieder der Alltag eingekehrt.
Das 1:1 am Karsamstag in Reimlingen war
eine Enttäuschung, die durch die rote Karte
für Michael Kleebauer noch einen ganz bitte-
ren Nachgeschmack erhalten hat. Kleebauer
wird seiner Mannschaft schon am Donnerstag
beim Hit in Nördlingen arg fehlen.

SV Holzkirchen – TSV Unterthürheim 1:1
FC Pfäfflingen – SC Tapfheim 3:1
FSV Reimlingen – SpVgg Altisheim 1:1
TSV Nördlingen II – SpVgg Deiningen 4:0
TSV Oettingen – TSV Bäumenheim 0:1
SV Schwörsheim – TSV Hainsfarth 2:1
FSV Marktoffingen – SV Otting 2:0
VfB Oberndorf – SC Untere Zusam 2:1

FSV Marktoffingen – TSV Unterthürheim 5:0
FSV Reimlingen – TSV Hainsfarth 2:0
VfB Oberndorf – SC Tapfheim 3:1

1. ( 1.) SpVgg Altisheim 20 14 5 1 47:17 47
2. ( 2.) VfB Oberndorf 21 14 3 4 55:21 45
3. ( 3.) TSV Nördlingen II 20 13 5 2 57:24 44
4. ( 4.) TSV Oettingen 21 9 6 6 33:30 33
5. ( 6.) SV Schwörsheim 21 9 4 8 27:27 31
6. ( 5.) FSV Reimlingen 21 8 7 6 31:32 31
7. (10.) TSV Bäumenheim 21 7 9 5 24:34 30
8. ( 7.) SC Tapfheim 21 8 4 9 30:34 28
9. ( 8.) TSV Hainsfarth 21 7 6 8 35:32 27

10. ( 9.) SC Untere Zusam 21 7 6 8 33:32 27
11. (11.) FSV Marktoffingen 21 6 6 9 34:36 24
12. (12.) FC Pfäfflingen 21 7 3 11 33:37 24
13. (13.) SV Holzkirchen 21 5 5 11 28:39 20
14. (14.) SV Otting 21 6 1 14 32:54 19
15. (15.) TSV Unterthürheim 21 3 7 11 25:48 16
16. (16.) SpVgg Deiningen 21 4 3 14 24:51 15

So geht es weiter: TSV Nördlingen II – Altisheim
(Do.), TSV Nördlingen II – SV Holzkirchen, SC Tapf-
heim – SV Schwörsheim, SpVgg Altisheim – FC Pfäff-
lingen, TSV Bäumenheim – TSV Unterthürheim, SC
Untere Zusam – FSV Reimlingen, SV Otting – TSV
Oettingen, SpVgg Deiningen – VfB Oberndorf, TSV
Hainsfarth – FSV Marktoffingen.

Kreisliga Nord Reserven
SV Holzkirchen – TSV Unterthürheim 1:3
FC Pfäfflingen – SC Tapfheim 0:1
FSV Reimlingen – SpVgg Altisheim 4:0
TSV Oettingen – TSV Bäumenheim 0:1
FSV Marktoffingen – SV Otting 3:3
VfB Oberndorf – SC Untere Zusam 3:2
VfB Oberndorf – SC Tapfheim 2:0

1. ( 1.) VfB Oberndorf 18 15 3 0 56:12 48
2. ( 2.) FSV Marktoffingen 18 13 2 3 51:14 41
3. ( 3.) SC Untere Zusam 17 12 1 4 49:21 37
4. ( 4.) SC Tapfheim 18 11 2 5 37:18 35
5. ( 5.) TSV Oettingen 18 9 6 3 48:21 33
6. ( 6.) Altisheim 18 7 4 7 47:31 25
7. ( 7.) SV Otting 17 6 5 6 39:37 23
8. ( 8.) TSV Unterthürheim 18 5 8 5 24:25 23
9. ( 9.) FSV Reimlingen 18 7 1 10 42:43 22

10. (10.) TSV Bäumenheim 18 7 1 10 27:57 22
11. (11.) FC Pfäfflingen 17 3 3 11 22:51 12
12. (12.) SV Holzkirchen 18 3 3 12 20:53 12
13. (13.) SpVgg Deiningen 16 2 3 11 20:51 9
14. (14.) SV Schwörsheim 17 1 2 14 13:61 5

Erfreute sich beim Kreisliga-Derby am Ostermontag besonderer Aufmerksamkeit der Obern-
dorfer: Tapfheims Neuzugang Josef Mayer. Bild: Schröter

Reimlingen – Altisheim  1:1 (0:1

In der dritten 3. Minute hatten die Altshei-
mer Fans den Torschrei schon auf den Lippen,
doch Reimlingens Torwart Thomas Gebele
verhinderte die Top-Chance von Gerald
Steidle. Bis zur nächsten erwähnenswerten
Möglichkeit verging eine Viertelstunde. Mi-
chael Kleebauer setzte sich rechts durch, ver-
zog aber knapp. Eine sehenswerte Kombina-
tion wurde dann in der 20. Minute mit dem
verdienten 0:1 belohnt. Michael Kleebauer
bediente Bernd Siebert, und dessen exakte
Flanke verwertete Daniel Leinfelder. Danach
folgte ein offener Schlagabtausch mit Tor-
chancen für die Hausherren: Philipp Maisch
zielte knapp vorbei, Jochen Angermeier (33.)
köpfte den Ball in die Hände und Rainer Wick
(38.) traf die Lederkugel nicht voll. Auf der an-

deren Seite zwang Michael Kleebauer Reim-
lingens Schlussmann zu einer Fußabwehr.
Beim folgenden Konter klärte Habermeyer
bravourös gegen Philipp Maisch. Kurz vor
dem Pausenpfiff vergab Daniel Leinfelder die
Riesenmöglichkeit zum 0:2, als er nur den
Pfosten traf. Der Ausgleich fiel noch in der 46.
Minute, als Markus Mayer ein unhaltbares Ei-
gentor erzielte. Danach zeigte sich, dass beide
Teams ihr Pulver schon im ersten Durchgang
verschossen hatten. Da half es wenig, dass Al-
tisheims Trainer Leinfelder ab der 55. Minute
mit Klaus Zinsmeister noch einen zusätzli-
chen Stürmer brachte. Erst zum Schluss wur-
de es wieder interessant, doch Michael Klee-
bauer und Gerald Steidle konnte ihre Mög-
lichkeiten zum Siegtreffer nicht nutzen. Darü-
ber war Kleebauer dermaßen enttäuscht, dass
er sich in der Nachholspielzeit zu einer Belei-
digung der Schiedsrichterin hinreißen ließ
und dafür die rote Karte sah. (spvgg)

Für Michael Kleebauer hat am Karsamstag in
Reimlingen die „Fastenzeit“ begonnen: We-
gen einer Unbeherrschtheit in der Nachspiel-
zeit sah Altisheims Goalgetter die rote Karte
und wird nun seiner Elf nicht nur am Donners-
tag beim Spitzenspiel in Nördlingen sehr feh-
len. Bild: Sisulak

Obernd. – Untere Zusam 2:1 (1:0)

In einer Höhepunkt armen ersten Halbzeit,
dauerte es bis zur 23. Minute, ehe sich Stefan
Fischer energisch durchsetzte. Sein Schuss
wurde aber vom aufmerksamen Gästekeeper
Sebastian Bohatsch pariert. Die bis dahin op-
tisch überlegenen Gäste wurden nun vom VfB
kontrolliert und kamen bis zur Pause zu kei-
ner einzigen Chance. Eine knallhart getretene
Ecke von David Schiele köpfte dann Stefan
Fischer in der 40. Minute unhaltbar zum ver-
dienten 1:0 in die Maschen. Gleich nach Sei-
tenwechsel tankte sich Gerd Gundacker
rechts durch, fand aber im bravourös reagie-
renden VfB-Schlussmann Stephan Kunze sei-
nen Meister. Die Begegnung schien in der 52.
Minute entschieden, als Andreas Probst auf
Stefan Fischer flankte und dieser völlig unbe-
drängt mit seinem zweiten Kopfballtreffer auf
2:0 erhöhte. Der VfB ließ weiter keine Chan-
cen seiner Gäste zu und spulte sein Programm
souverän ab. Zehn Minuten vor Schluss
schoss Fabian Röller den Ball an den Pfosten.
Den Abpraller brachten die Oberndorfer
nicht aus der Gefahrenzone, Gerd Gundacker
schnappte sich die Kugel und schoss aus 18
Metern unhaltbar für Stephan Kunze zum
2:1-Anschlusstreffer ein. Ein bis dahin sicher
geglaubter Sieg geriet plötzlich in Gefahr.
Noch nervöser als die Spieler reagierten einige
Fans, die mit unqualifizierten und teils bösar-
tigen Beschimpfungen die Mannschaft des
VfB zusätzlich verunsicherten. In der 85. Mi-
nute hatten die Hausherren das Glück des
Tüchtigen, als Marco Gundacker einen Foul-
elfmeter über das Gehäuse jagte.

Reserven: 3:2; Torschützen des VfB waren
Tobias Speer, Stefan Behringer und Georg
Bock. (vfb)

Oettingen – Bäumenheim 0:1 (0:1)

Mit ihrer kämpferischen Einstellung hatten
sich die Bäumenheimer die drei Punkte beim
Mitaufsteiger redlich verdient. Spielentschei-
dend war letztlich eine Umstellung, denn der
wiedergenesene Spielertrainer Klaus Berger
agierte als Libero und ließ hinten nichts an-
brennen, während sein Kollege Thomas Bar-
tel bis zu seiner Auswechslung (60.) die Ab-
wehr der Nordrieser gehörig durcheinander-
wirbelte. Bereits in der 10. Minute musste sich
Oettingens Torwart Daniel Frasch nach ei-
nem Kopfball von Michael Koppel gehörig
strecken. Danach machten die Platzherren
Druck und sorgten in der 20. Minute für eine
brenzlige Situation im Bäumenheimer Straf-
raum, als Silvan Hertle unsanft vom Ball ge-
trennt wurde. Zwei Zeigerumdrehungen spä-
ter schwächten sich die Oettinger selbst, denn
nach einer Tätlichkeit an Michael Koppel sah
Thorsten Gleichmar die rote Karte. Mit Wind-
unterstützung und nun in Überzahl drängten

die Bäumenheimer auf den Führungstreffer,
den nach einer Ecke von Mathias Feistle zu-
nächst Bernhard Mayr auf dem Fuß hatte
(33.). In der 40. Minute war es soweit: Mathias
Feistle jagte den Ball aus 25 Metern derart
wuchtig in den Oettinger Kasten, dass Tor-
wart Frasch nur noch staunen konnte. Nach
Seitenwechsel dominierten die Platzherren,
hatten aber nur eine einzige nennenswerte
Ausgleichschance durch Silvan Hertle, die
Wolfgang Bartel auf der Linie klärte (64.). In
der Schlussminute hatten die Bäumenheimer,
immer wieder angetrieben von Martin und Jo-
hannes Schmidt, die letzte Gelegenheit, die
aber Rüdiger Böhm vergab.

Reserven: 0:1; Torschütze war in der 90.
Minute Bernd Hörmann. (bw)

Marktoffingen – Otting 2:0 (2:0)

Von Beginn an zeigten die Hausherren ih-
ren Gästen, wie man im Abstiegskampf zur
Sache geht. Mit hoher Laufbereitschaft und
enormer Aggressivität kauften sie den Ottin-
gern den Schneid ab und zwangen sie immer
wieder zu Fehlern. Die logische Folge war das
1:0 in der 19. Minute, als im Anschluss an ei-
nen Eckball Manuel Dollinger zunächst noch
auf der Linie klärte, dann aber Markus Leister
ungehindert einschießen konnte. Nur fünf
Minuten später erhöhten die überlegenen Rie-
ser auf 2:0. Nach einem Steilpass überlief Fri-
dolin Wolf die Ottinger Hintermannschaft
und hob den Ball über den herausstürzenden
Keeper Jürgen Rösch ins Netz. Der SVO hatte
im gesamten ersten Durchgang keinen einzi-
gen gefährlichen Torschuss zu verzeichnen.
Kurz nach Seitenwechsel wurde Ottings Ka-
pitän Stefan Hofmann ein Opfer der bisweilen
überhart einsteigenden Nordrieser. Als dann
Manuel Dollinger nach einer schauspieleri-
schen Einlage des FSV-Libero vom schwa-
chen Schiedsrichter aus Aalen mit der Ampel-
karte vorzeitig zum Duschen geschickt wurde,
erwachte nun endlich der Kampfgeist der
Gäste. Die Einwechslungen von Christian
Fackler und Spielertrainer Peter Dworschak
brachten zudem frischen Wind ins Spiel. Die

Heimelf wurde nun immer mehr in die Defen-
sive gedrängt. In der nun aufkommenden
Hektik holte der Schiedsrichter nach, was er
anfangs versäumt hatte, verteilte unzählige
gelbe Karten und dezimierte die Gastgeber
durch einmal Gelb-Rot und einmal Rot. In der
88. Minute schien das 2:1 fällig, doch Ferdi-
nand Schichl und Dworschak brachten bei
mehreren Versuchen den Ball nicht an FSV-
Torwart Grimm vorbei. In der langen Nach-
spielzeit scheiterte dann Schichl mit einer
weiteren Riesenmöglichkeit.

Reserven: 3:3; Torschützen für Otting wa-
ren Christian Weigl, Sascha Rehberg und Da-
niel Österle. (svo)

Pfäfflingen – Tapfheim 3:1 (0:1)

Die Tapfheimer mussten kurzfristig und
verletzungsbedingt auf Benjamin Jall und Flo-
rian Kitzinger verzichten. Dennoch starteten
sie optimal, denn bereits in der 3. Minute er-
zielte Florian Friedrich nach Zuspiel von Josef
Mayer das 0:1. Doch wer nun dachte, dass mit
dieser Führung mehr Sicherheit ins SCT-Spiel
kommen würde, der wurde arg enttäuscht.
Gegen die ersatzgeschwächten Pfäfflinger war
die Fehlerquote im Spielaufbau einfach zu
hoch. Noch dazu wurden klarste Torchancen
geradezu kopflos vergeben. Dass vor der Pau-
se die durchaus mögliche Vorentscheidung
vergeben wurde, rächte sich nach Seiten-
wechsel. Die Rieser hatten nun die passende
Antwort auf die leichtsinnige Spielweise der
Tapfheimer und erzielten noch drei Tore
durch Stefan Deisler und zweimal Klaus
Hähnlein. Die Schlussoffensive der Tapfhei-
mer verpuffte letztlich am souveränen Torhü-
ter der Pfäfflinger. – Reserven: 0:1; Torschütze
war Simon Straß. (waja)

Oberndorf – Tapfheim 3:1 (1:1)

Das Derby begann vor 350 Zuschauern mit
einem Paukenschlag, als schon in der 2. Mi-
nute Benjamin Jall, der sträflich ungedeckt
war, unhaltbar für Stephan Kunze aus 16 Me-

tern zum 0:1 einschoss. Doch die Hausherren
antworteten prompt, denn nur drei Minuten
später setzte ihr Goalgetter Thomas Rudat
nach Ecke von Christian Rettinger die Leder-
kugel volley zum 1:1 in die Maschen. Nach
diesem furiosen Auftakt entwickelte sich ein
gutes und abwechslungsreiches Spiel, bei dem
der VfB Oberndorf im ersten Durchgang die
deutlich bessere Mannschaft war. Nach einer
Traumkombination über Rudat flankte VfB-
Youngster Christian Rettinger scharf nach in-
nen, doch die daraus resultierende Großchan-
ce von Andreas Probst wurde durch den sehr
guten SCT-Keeper Andreas Wiedenmann ver-
eitelt (32.). Im zweiten Durchgang erwischte
der VfB den besseren Start, denn bereits in der
48. Minute ließ Claus Keller mit seinem
Schuss aus 16 Metern Wiedenmann beim 2:1
keine Abwehrmöglichkeit. Ab der 60. Minute
übernahmen die Tapfheimer das Kommando.
Nach einer schönen Kombination über Jall
und Wittmann war es Torwart Stephan Kunze
zu verdanken, dass es bei der knappen Obern-
dorfer Führung blieb, denn der wehrte den
Schuss von Markus Wittmann aus kürzester
Distanz mit einem Reflex ab. Nach einer Ecke
klärte Christian Weinberger per Kopfball für
den bereits geschlagenen Kunze auf der Tor-
linie (80.). Der SC Tapfheim setzte alles auf
eine Karte, lief dann aber in den alles entschei-
denden Konter: Benjamin Schilz zog auf der
linken Seite davon und legte mustergültig für
David Schiele auf, der sich mit dem 3:1 be-
dankte.

Reserven: 2:0; die Torschützen des VfB wa-
ren Daniel Fleischmann und Daniel Havel-
ka. (vfb)

Damen-Pokal – schwäbisches Halbfinale

Zweite Pokalsensation knapp verpasst
Riedlingen scheitert im Halbfinale gegen Memmingen erst im Elfmeterschießen

(hkr). Nur haarscharf haben die Riedlinge-
rinnen, die im Herbst im Viertelfinale den
Bayernliga-Spitzenreiter TSV Schwaben
Augsburg eliminiert hatten, eine zweite Po-
kalsensation verpasst. Nachdem sie im
schwäbischen Halbfinale vor großer Zu-
schauerkulisse in der regulären Spielzeit
dem Bayernligisten FC Memmingen keinen
Treffer gestattet hatten, zogen sie erst im Elf-
meterschießen mit 3:4 den Kürzeren.

Die spielerisch überlegenen Memmingerin-
nen fanden kein Rezept gegen die diszipliniert
spielenden Heimelf, die in der eigenen Hälfte
den Raum eng machte und mit Kontern ihre
Chancen suchte, was auch einige Male sehr
gut gelang. So spielte sich das Geschehen
überwiegend im Mittelfeld ab. Riedlingens
Abwehr um Libero Sandra Schweyer und das
kämpferische Mittelfeld mit Bianca Späth,
Cevik Nesrin, Anja Neubauer und Julia Auck-
tor konnte immer wieder stören und eigene
Konter über Ramona Hager und Christine Ei-
reiner einleiten. Nach 30 Minuten strich bei
einem Gewaltschuss von Bianca Späth der
Ball nur haarscharf am Pfosten des Memmin-
ger Gehäuses vorbei.

Die Gäste wurden eigentlich nur bei Stan-
dardsituationen gefährlich, doch ihre beste
Spielerin, Tanja Rommert, schoss entweder
vorbei oder scheiterte an der diesmal sehr si-
cheren Torhüterin Simone Segnitzer. In der
40. Minute setzte sich Nesrin Cevik gegen
zwei Memmingerinnen durch, doch ihr stram-
mer Schuss verfehlte bei dieser letzten Mög-
lichkeit des ersten Durchgangs knapp sein
Ziel. Nach Seitenwechsel drängte der Bayern-
ligist vehement, doch am Strafraum der SpVgg
waren seine Spielerinnen stets mit ihrem La-
tein am Ende.

Die Torhüterin attackiert

Das Spiel wurde nun zusehends härter, und
der Schiedsrichter musste einige gelbe Karten
verteilen. In der 52. Minute rettete Simone
Segnitzer gekonnt, wurde dabei von der Gäs-
testürmerin verletzt, die voll durchzog. Dann
die größte Chance der Einheimischen, doch
Christine Eireiner verließ im letzten Augen-
blick der Mut (58.). Nach einem schönen An-
griff verpasste Cindy Gröninger knapp die gut
getimte Flanke von Ramona Hager (67.). Erst
in der 70. Minute kamen die Gäste aus dem

Spiel heraus zu einer Tormöglichkeit, doch
der Schuss aus 18 Metern ging vorbei. Die
letzte gefährliche Aktion des Bayernligisten
entstand nochmals nach einer Ecke, brachte
aber auch nichts mehr ein. Die Damen von
Trainer Hermann Kreichauf hatten erneut
den Favoriten ins Elfmeterschießen gezwun-
gen. Schade, dass diesmal ihre Leistung nicht
mit einem Happy End belohnt wurde.

Kurzfristig in Führung

Das Elfmeterschießen im Stenogramm: 0:1
Karin Hiebinger, 1:1 Bianca Späth, 1:2 Elke
Heiss, 2:2 Ramona Hager, 2:2 Simone Segnit-
zer bleibt Siegerin gegen Nadia Röder, 3:2
Franzi Lechner, 3:3 Bettina Kohler, 3:3 Julia
Aucktor scheitert am Innenpfosten, 3:4 Tanja
Rommert, 3:4 Sandra Schweyer scheitert an
Memmingens Torhüterin.

SpVgg Riedlingen: Simone Segnitzer, Jas-
min Maiershofer, Franzi Lechner, Nesrin Ce-
vik, Bianca Späth, Sandra Schwayer, Christi-
ne Eireiner ab. 65 Min. Kerstin Erdt, Cindy
Gröninger, Ramona Hager, Anja Neubauer,
Julia Aucktor.

Riedlingens Torhüterin Simone Segnitzer zeigte im Halbfinale gegen Memmingen eine fehler-
freie Leistung, hielt sogar einen Elfmeter. Bild: Sisulak



Zeitungsbericht:

Schlusslicht liefert Überraschung des Tages
Deininger schicken Verfolger Oberndorf mit 0:3-Niederlage heim - Spitzenreiter Altisheim gewinnt daheim mit 3:0

(ltt). Die Warnungen sind offensichtlich auf taube Ohren gestoßen: Verfolger VfB Oberndorf kassierte gestern Nachmittag ausgerechnet 
beim Schlusslicht in Deiningen mit einem 0:3 eine deftige Schlappe, die ihn im Aufstiegskampf entscheidend zurückgeworfen hat. Keine 
Blöße gaben sich nämlich am 22. Spieltag die beiden anderen Meisterschaftsaspiranten: Tabellenführer Altisheim löste seine Hausaufgabe 
gegen Pfäfflingen mit einem 3:0 und Nördlingens Landesliga-Reserve gewann daheim das Riesderby gegen Holzkirchen mit 2:0.

Mit Unterthürheim hat gestern auch noch eine zweite Mannschaft unter dem Abstiegsbalken mit dem 1:0 in Bäumenheim einen Dreier 
gelandet, was die Ottinger trotz bester Vorsätze nicht geschafft haben. In der torreichsten Begegnung des Sonntag unterlagen sie auf eige-
nem Gelände dem Tabellenvierten Oettingen mit 3:5. Eine stolze Erfolgsserie seiner Gäste aus Schwörsheim - drei Siege im Frühjahr, acht 
Spieltage ungeschlagen - hat der SC Tapfheim mit einem 2:0 jäh beendet.

Altisheim – Pfäfflingen3:0 (1:0)
Die Gäste aus dem Ries waren eine Halbzeitlang ein gleichwertiger Gegner. Bis zur erstennennenswerten Möglichkeit vergingen 25 Minu-
ten. Altisheim Tormann Alex Habermeyer rettete per Fußabwehr gegen Jörg Gruber. Zehn Minuten später zog Daniel Leinfelder von halb 
rechts ab, doch auch Gästekeeper Armin Strassner parierte glänzend. Danach kam für den angeschlagenen Hans Förg Bernd Leinfelder 
zum Einsatz und leitete in der 38. Minute das 1:0 ein: Seinen Kopfball fälschte Markus Götz unglücklich ins eigene Gehäuse ab. Kurz vor 
dem Pausenpfiff tankte sich Gerald Steidle auf der rechten Seite durch, aber Armin Strassner klärte wiederum bravourös.

Nach der Pause erarbeitete sich die Heimelf Dank ihrer spielerischen Überlegenheit endlich gute Einschussmöglichkeiten. In der 50.Minu-
te verfehlte Daniel Leinfelder per Fallrückzieher knapp, dann vergab Markus Mayer aus kurzer Distanz (60.) und anschließend scheiterte 
Gerald Steidle zweimal am starken Gästekeeper. Eine Viertelstunde vor Schlussgelang Klaus Zinsmeister nach tollem Zuspiel von Bernd 
Siebert endlich mit dem 2:0 dieVorentscheidung. In unnachahmlicher Manier umkurvte dann Gerald Steidle in der 88.Minute vier Abwehr-
spieler und vollstreckte zum 3:0-Endstand.
Reserven: 4:1; für Altisheim trafen Mathias Weber, Michael Eigen, Stefan Maurer und Bernhard Bock.

Tore: 1:0 Eigentor, 2:0 Zinsmeister K., 3:0 Steidle Tore: 1:1 Eigen M., 2:1 Weber, 3:1 Maurer, 4:1 Bock B.

Spieltag 22, Saison 2006/2007 – Kreisliga

SpVgg Altisheim/Leitheim vs. FC Pfäfflingen

15. April 15.00 Uhr, SpVgg I vs. FC PD I 3:0 (1:0) 15. April 13.15 Uhr, SpVgg II vs. FC PD II 4:1 (1:1)

Habermeier

Kiegele (75. Eigen M.)         Braun B.           Stuber   

Förg (35. Leinfelder B.)                             Mayer

Leinfelder D.

Zinsmeister A.                        Siebert

Steidle               Zinsmeister K. (80 Eigen T.)

Dinkelmayer

Stettner       Zinsmeister T.        Biber

Eigen T.                             Weber 

Kundinger (46. Müller)

Baumgärtner                       Eigen M. (46. Bock B.)

Braun M.            Maurer

12. Eigen T.
13. Leinfelder B.
14. Eigen M.
Tor: Dinkelmayer 

12. Müller
13. Bock B.
14. 



Zeitungsbericht:

Altisheim mit dem Glück des Tüchtigen
Steidle nutzt Torwartfehler zum 0:1 – Der VfB Oberndorf im Verfolgerduell gegen Nördlingen ohne Chance 

(ltt). Tabellenführer Altisheim bot zwar gestern Nachmittag in Schwörsheim keinemeisterliche Leistung, dennoch gelang ihmmit einem 2:0 die 
Verteidigung seiner Spitzenstellung und der drei Punkte Vorsprung auf Nördlingens Landesliga-Reserve, die amSamstagnachmittag mit einem 2:0-
Sieg beimVerfolgerduell in Oberndorf vorgelegt hatte.Der VfB ist nach dieser Niederlage jetzt schon sechs Punkte vom zu Aufstiegsspielenberech-
tigenden zweiten Platz entfernt.Im Kampf gegen den Abstieg gelang den Ottingern beim Vorletzten in Unterthürheim einenorm wichtiger 2:1-Sieg, 
doch da gleichzeitig Holzkirchen sein Heimspiele gegen Bäumenheim ebenfalls mit 2:0 gewonnen hat, bleibtdie Dworschak-Elf unter dem Balken.

Schwörsh. – Altisheim0:2 (0:0)
Bis zur ersten brenzligen Strafraumsituation musste man 20 Minuten warten. Altisheims Daniel Leinfelder konnte jedoch einZuspiel von Bernd Lein-
felder nicht verwerten. Fünf Minuten später krachte ein 20-Meter-Knaller von Markus Mayer nur an die Latte, eine Minute später schoss wiederum 
Daniel Leinfelder knapp vorbei. Im Gegenzugvergab Schwörsheims Jochen Dippner diebeste Möglichkeit zur Führung, als er den Ballnicht voll traf. 
Fünf Minuten vor der Pauseklärte Schwörsheims Keeper Benjamin Gruber mit zwei Glanzparaden gegen Gerald Steidle und Klaus Zinsmeister. 
Nach Seiten-wechsel mussten die Zuschauer wiederum 20 Minuten warten, bis sich etwas tat. Diesmalwaren die Gastgeber an der Reihe, aber 
Markus Leister traf nur die Latte, und eine Minutespäter scheiterte Florian Schabert an Torwart Alex Habermeier. In der 70. Minute ließ Gästekeeper 
Benjamin Gruber einen eher harmlosen Torschuss abprallen. Gerald Steidle war zur Stelle und staubte zum 0:1 ab. In der 90.Minute verpasste Mar-
kus Leister eine gute Ausgleichschance. Bereits in der Nachspielzeit marschierte Bernd Braun dann von der Mittellinie aus aufs Gehäuse zu, schoss 
aber vorbei. Die 94. Minute brachte die endgültige Entscheidung: Seinen zehnminütigen Kurzeinsatz nach halbjähriger Verletzungspause krönte 
Christian Leinfelder mit seinem Kopfballtor zum 0:2.

Tore: 0:1 Steidle, 0:2 Leinfelder C. Tore: 

Spieltag 23, Saison 2006/2007 – Kreisliga

SV Schwörsheim vs. SpVgg Altisheim/Leitheim

22. April. 15.00 Uhr, Schwörs. I vs. SpVgg I 0:2 (0:0) 22. April. 13.15 Uhr, Schwörs. II vs. SpVgg II 1:0

Habermayer

Kiegele        Braun B.        Stuber    

Förg                              Mayer

Leinfelder D.

Kleebauer (80. Eigen M.)                    Siebert

Zinsmeister K. (85. Leinfelder C.)               Steidle

Dinkelmayer

Stettner       Zinsmeister T.        Biber

Heckel (15. Reiner C.)                              Weber 

Müller

Baumgärtner                       Eigen M. (46. Bock Alex)

Braun M.            Maurer

12. Leinfelder C.	
13. Eigen M.
14. Zinsmeister A.

12. Reiner
13. Bock Alex
14. 
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Landesliga Süd

Fußball am Wochenende

Landesliga Süd

Rain – Kempten (Sa., 15 Uhr)

Bezirksliga Nord

Schrobenhausen – Wemding (Sa.)

Kreisliga Nord

Oberndorf – Nördlingen II (Sa., 15.30)
Marktoffingen – Tapfheim
Oettingen – Hainsfarth
Unterthürheim – Otting
Holzkirchen – Bäumenheim
Reimlingen – Deiningen
Pfäfflingen – Untere Zusam
Schwörsheim – Altisheim

Kreisklasse Nord II

Donauwörth – Wolferstadt (Sa., 15.30)
Monheim – Buchdorf
Flotzheim – Harburg
Laub – Fatih Spor
Ebermergen – Mündling
Huisheim – Kaisheim
Donaumünster – Gundelsheim

A-Klasse Nord II

Zirgesheim – Mauren
Mertingen – Daiting

TKSV Donauwörth – Blossenau
Eggelstetten – Wemding II
Brachstadt – Gansheim
Wörnitzstein – Tagmersheim
Donauried – Genderkingen

Kreisliga Ost

Thierhaupten – Münster
Klingsmoos – Herbertshofen
Biberbach – Adelzhausen
Nordendorf – Klingen
Langenmosen – Burgheim
Meitingen – Inchenhofen
Gebenhofen – Türkspor Aichach
Langweid – Rain II

Kreisklasse Neuburg

Weichering – Rennertshofen
BSV Neuburg – Sandizell
Illdorf – Steingriff
Baar – Zell/Bruck
Rohrenfels – Ehekirchen
Untermaxfeld – Feldheim
Unterstall – Straß
Brunnen – Staudheim

A-Klasse Neuburg

Schrobenhausen II – O/Unterhausen
Echsheim – Holzheim
Ried – Feldkirchen

Wagenhofen – Berg im Gau II
Sinning – Bayerdilling
Ludwigsmoos – Waidhofen
Pöttmes II – Grasheim

Kreisklasse Nordwest

Ellgau – Zusamzell
(alle Spiele Sonntag, 15 Uhr)

Damen-Bezirksoberliga

Riedlingen – Türkheim (Sa., 17.15 Uhr)

Damen-Bezirksliga Nord

Donaualtheim – Bayerdilling (So.)

Damen-Kreisliga Donau I

Mönchsdeggingen – Mauren
Unterring. – Otting (beide Sa., 17 Uhr)

B-Junioren Bayernliga Süd

Dingolfing – JFG Donauwörth (So.)

C-Junioren Bezirksoberliga

Stätzling – JFG Donauwörth

Bezirksliga Nord

Es wird immer schwerer
Wemding heute beim Tabellenführer Schrobenhausen

(jais). Die Gegner der abstiegsbedrohten
Wemdinger werden immer schwerer: Nach
dem Auswärtsspiel beim Tabellenvierten
TSV Krumbach folgt heute Nachmittag
(Spielbeginn 15.30 Uhr) die nächste Aus-
wärtspartie beim Spitzenreiter TSV Schro-
benhausen.

Wemdings Trainer Thomas Strauß ärgert
sich noch immer über den Schiedsrichter des
Spiels in Krumbach: „Er hat 70 Minuten gut
gepfiffen, aber die letzten 20 Minuten waren
eine Farce. Beim ersten Gegentor hatte Kon-
rad Reicherzer die Hand am Körper, als er aus
wenigen Metern angeschossen wurde und
beim 2:1 hat Martin Leimer den Ball von der
Linie gekratzt.“

Fragezeichen hinter Vescera

Heute Nachmittag in Schrobenhausen feh-
len Strauß der gesperrte Martin Leimer und
Thomas Kienle, der in Krumbach schon in der
ersten Hälfte vom Platz musste und bei dem
inzwischen ein Bluterguss operativ entfernt
wurde. Sturmspitze Nicolo Vescera muss ei-

gentlich heute arbeiten, aber vielleicht kann er
es noch einrichten, dass er doch spielen kann.
„Normalerweise haben wir in Schrobenhau-
sen keine Chance, doch wir dürfen nicht
schon vor dem Spiel resignieren,“ beurteilt
der TSV-Coach die Lage. Er muss heute
Nachmittag auch angeschlagene und nicht fit-
te Spieler einsetzen. Wieder dabei ist Ogurhan
Erkal, dessen Sperre vom Spiel in Glött inzwi-
schen abgelaufen ist. Überraschend hat Chris-
toph Ferber wieder mit dem Training begon-
nen, doch ein Einsatz in Schrobenhausen
wäre wohl zu früh.

„Wir müssen von Beginn an attackieren,
denn wenn man die Schrobenhausener Stars
erst ins Spiel kommen lässt, hat man keine
Chance mehr,“ analysiert Strauß vor dem
Spiel bei der besten Heimmannschaft (zehn
Siege, nur eine Niederlage) der Liga. Thomas
Nöbel führt mit 18 Toren die interne Torjäger-
liste der Oberbayern an.

Erst seit drei Spieltagen stehen die Paar-
städter übrigens dort, wo sie nach eigenem
Selbstverständnis auch hingehören: auf dem
ersten Platz. Das Hinspiel haben die Wall-
fahrtsstädter übrigens klar mit 1:4 verloren.

Kreisliga Nord

Ergebnisse: 0906/7806 – 30

Altisheimer schauen heute nach Oberndorf
Dort stehen sich die beiden Verfolger gegenüber – Spitzenreiter wieder mit Christian Leinfelder und Michael Kleebauer

(wip). Altisheim im Glück! Beim Top-Spiel
in Nördlingen, als alles schon mit der Wach-
ablösung an der Spitze rechnete, gelang dem
Aufsteiger mit dem Schlusspfiff doch noch
der Ausgleich, der ihm die Führung rettete,
und dann verlor vorigen Sonntag Verfolger
VfB Oberndorf ausgerechnet beim Schluss-
licht in Deiningen.

Und nun ist auch noch das Programm des
23. Spieltags ein echter Glücksfall für die Al-
tisheimer, denn im „Vorspiel“ machen sich
heute Nachmittag in Oberndorf die beiden Ti-
telkonkurrenten gegenseitig die Punkte strei-
tig. Für den SV Otting steht denn morgen
Nachmittag beim punktgleichen Tabellen-
nachbarn in Unterthürheim Abstiegskampf
pur auf dem Programm

Oberndorf – TSV Nördlingen II (Sa., 15.30
Uhr). – VfB-Coach Josef Meier hat seiner
Mannschaft während der Woche in aller
Deutlichkeit mitgeteilt, dass die zuletzt in Dei-
ningen gezeigte Leistung nicht in Ordnung
war. Im Spitzenspiel gegen Nördlingens Lan-
desliga-Reserve hilft den Platzherren jetzt nur

2:1 gewonnen haben, sind auf Sieg eingestellt
und setzen wieder einen Fanbus ein (Abfahrt
um 13.15 Uhr am Feuerwehrhaus).

Unterthürheim – Otting. – Den SVO er-
wartet ein echter Abstiegskrimi, denn beide
Mannschaften befinden sich derzeit mit je-
weils 19 Punkten unter dem Abstiegsbalken.
Für den Sieger ist noch nichts verloren, denn
der Relegationsplatz ist nur einen Zähler ent-
fernt. Zum rettenden Platz zwölf sind es aller-
dings schon fünf Punkte. Die Platzherren ge-
wannen zuletzt mit Glück beim heimstarken
TSV Bäumenheim, während der SVO nach ei-
ner 2:0-Pausenführung noch fünf Gegentore
kassierte und verlor. In guter Form präsentier-
ten sich zuletzt die beiden Spielertrainer,
denn sowohl SVO-Coach Peter Dworschak
als auch Unterthürheims Andreas Sailer tru-
gen sich vorigen Sonntag in die Torschützen-
liste ein.

Tapfheim – Marktoffingen. – Mit dem end-
lich wieder gesunden und voll einsatzfähigem
Benjamin Jall und mit Neuzugang Josef Mayer
kann der SC Tapfheim jetzt neben Markus

Wittmann und Ingo Gathmann zwei weitere
torgefährliche Spieler aufbieten. Dabei hat es
die SCT-Verantwortlichen sicher gefreut, dass
der Ex-Altisheimer Josef Mayer gegen
Schwörsheim gleich zweimal zugeschlagen
hat. Gegen den FSV Marktoffingen, der in die-
ser Saison kein Spitzenteam mehr, sondern
allenfalls noch Mittelmaß ist, will das Team
von Trainer Harald Grimm nun den nächsten
Heimsieg einfahren. Der gefährlichste Akteur
der Rieser ist Stürmer Friedolin Wolf.

Holzkirchen – Bäumenheim. – Dem ehe-
maligen Bezirksligisten Holzkirchen, der die
Abgänge nicht verkraftet hat, droht jetzt sogar
der Absturz in die Kreisklasse. Die Rieser ste-
hen derzeit mit 20 Punkten auf dem Relegati-
onsplatz, Aufsteiger TSV Bäumenheim hat
zehn Punkte mehr auf dem Konto und will in
Sachen Klassenerhalt nichts mehr anbrennen
lassen. Vorigen Sonntag haben die Gäste nur
durch einen umstrittenen Elfmeter gegen Un-
terthürheim, einen direkten Kontrahenten
der Rieser im Kampf gegen den Klassenerhalt,
mit 0:1 verloren, während der SVH bei Nörd-
lingens Reserve mit 0:2 den Kürzeren zog.

ein Sieg, wenn man wenigstens im Kampf um
den zweiten Platz am Ball bleiben will. Mit
Mittelfeldakteur Claus Keller fehlt dem VfB
allerdings ein wichtiger Spieler, umso erfreu-
licher ist es, dass Andreas Probst seine Verlet-
zung auskuriert hat und wieder im Kader
steht. Um den körperlich starken TSV-Goal-
getter Andreas Schröter, ein Landesliga-Hau-
degen, wird sich Michael Weinberger küm-
mern.

Schwörsheim – Altisheim. – In Tapfheim
ist vorigen Sonntag die Erfolgsserie der Rieser
abgerissen – weil der Ex-Altisheimer Josef
Mayer zweimal für den SCT getroffen hat!
Umso mehr werden die mannschaftlich ge-
schlossenen Platzherren vor eigenem Publi-
kum bestrebt sein, dem Tabellenführer ein
Bein zu stellen. Bei der SpVgg hat sich die Per-
sonalsituation deutlich entspannt: Christian
Leinfelder gibt nach halbjähriger Verletzungs-
pause voraussichtlich als Auswechselspieler
ein Comeback, die Sperre von Torjäger Mi-
chael Kleebauer ist abgelaufen und auch
Bernd Leinfelder (Leistenprobleme) ist wie-
der fit. Die Altisheimer, die das Hinspiel mit

Die beiden Top-Torjäger des souveränen Landesliga-Tabellenführers FC Kempten. Der 25-jährige Matthias Köster (linkes Bild, 15 Saisontreffer,
davon drei im Hinspiel gegen den TSV Rain) kam im Sommer über den FC Erzgebirge Aue und den Chemnitzer FC ins schöne Allgäu, der 19-jährige
Andreas Hindelang (14 Saisontreffer) ist, wie ja fast schon der Name verrät, ein Kemptener Eigengewächs. Noch als A-Jugendlicher kam Hindelang
in der vergangenen Saison auch schon in der Bayernliga zum Einsatz. Bilder (2): Hermann Ernst

Nach halbjähriger Verletzungspause ist Chris-
tian Leinfelder bei Altisheim wieder dabei und
brennt auf ein Comeback. Bild: Sisulak

(rui). Zum Spitzenspiel empfängt der Tabel-
lendritte TSV Rain (49 Punkte) den unange-
fochtenen Meisterschaftsfavoriten FC
Kempten (60 Punkte). Die Ausgangslage ist
klar: Will der TSV Rain weiter vorne mit-
spielen, dann muss er heute Nachmittag im
heimischen Georg-Weber-Stadion punkten.
(Anpfiff 15 Uhr).

„Es wäre schön, wenn wir gegen den Tabel-
lenführer FC Kempten vor einer ähnlich tol-
len Kulisse wie zuletzt am Ostersonntag beim
Verfolgerduell gegen den TSV Buchbach spie-
len könnten“, wünscht sich Rains Spielertrai-
ner Janos Radoki fürs Schlagerspiel. Sein
zweiter Wunsch geht in die sportliche Rich-
tung, und da würde sich Radoki sehr über drei
Punkte freuen. Dazu ist natürlich eine sehr
gute Tagesform aller elf Rainer Kicker die erste
Voraussetzung. Die zweite ist, dass man ir-
gendwie Kemptens Top-Torjäger Matthias
Köster (15 Saisontreffer) und Andreas Hinde-
lang (14) aus dem Spiel nimmt.

Über Aue ins Allgäu

Der 25-jährige Matthias Köster, der im
Sommer 2005 über den FC Erzgebirge Aue
und den Chemnitzer FC in die Allgäu-Metro-
pole wechselte, erzielte im Hinspiel drei Tore
gegen den TSV Rain. Gleichzeitig war die
1:5-Klatsche in Kempten Rains erste Saison-
niederlage. Andreas Hindelang ist erst heuer
dem Lager der FCK-Junioren entwachsen,
wobei der 19-Jährige aber schon im vergange-
nen Jahr noch als Jugendlicher Bayernliga-Er-
fahrung sammeln konnte. Wie seine 14 Sai-
sontreffer nun beweisen, ist Hindelang in der
Landesliga voll angekommen.

Daneben stehen mit Christoph Hegenbart
oder Michael Falger weitere hoffnungsvolle
Spieler im Team. Zur guten Mischung gehö-

ren aber auch ältere erfahrenere Spieler. Hier
sind Kevin Siegfanz oder Spielertrainer Uwe
Wegmann zu nennen. Kemptens 43-jährige
Übungsleiter hat in der Vergangenheit immer
wieder – auch gegen Rain – vor allem bei Stan-
dardsituationen seine Gefährlichkeit bewie-
sen. Ansonsten ist der FCK bisher als sehr
starkes Kollektiv aufgetreten. Uwe Wegmann,
ehemals Profi beim VfL Bochum, sieht dem
Schlagerspiel auch deshalb relativ gelassen
entgegen, da seiner Meinung nach „der ganze
Druck bei Rain liegt“.

Dieser Problematik ist man sich beim TSV
durchaus bewusst. Über die taktische Marsch-
route – eine oder zwei Spitzen, Dreier- oder
Viererkette – wird Janos Radoki kurzfristig
entscheiden. Sicher ist nur, dass die Gastgeber
es nicht mit Hauruck-Fußball versuchen wer-
den: „Wir rennen doch Kempten nicht ins of-
fene Messer“, sagt Radoki und hofft, dass die
Fußballfans in Rain und Umgebung heute
Nachmittag durch ihren Besuch honorieren,
dass sie in dieser Saison im Georg-Weber-Sta-
dion stets sehenswerte Spiele geboten bekom-
men haben. Das Aufgebot des TSV Rain: Sa-
scha Jöckel und Christoph Stempfle (Tor), Ja-
nos Radoki, Manfred Müller, Felix Ruisinger,
Daniel Grassert, Johannes Putz, Bernd Taglie-
ber, Felix Winkelmeyr, Peter Jurida, Denis Di-
nulovic, Armin Janik, David Bulik, Aleksan-
dar Dmitrovic, Denis Kugler, Martin Finken-
zeller, Holger Heimisch und Armin Brotz.

Neuer Termin fürs Nachholspiel

Wegen des schwäbischen Pokalfinales in
Rain zwischen dem FC Augsburg II und dem
TSV Nördlingen am Mittwoch, 2. Mai, wird
das Nachholspiel des TSV Rain gegen den
TSV 1860 Rosenheim um eine Woche ver-
schoben. Neuer Termin ist nun Mittwoch der
9. Mai (Anpfiff 18.30 Uhr).

Spitzenreiter bringt
2 Top-Torjäger mit
Köster und Hindelang sind Kemptens Erfolgsgaranten



Zeitungsbericht:

Altisheim - Marktoffingen 2:2 (1:1)

Tabellenführer Altisheim begann stark, war auf einen schnellen Führungstreffer aus. In der 3. Minute parierte Gästekeeper Georg Grimm 
einen 16-Meter-Knaller von Klaus Zinsmeister. Den Abpraller erspurtete Gerald Steidle, doch seinen Schuss aus kurzer Distanz entschärfte 
der Keeper reflexartig. Nach einer Viertelstunde erzielte Martin Klaus die überraschende Marktoffinger Führung mit einem 25-Meter-Schuss. 
In der 22. Minute lag nach einer Traumkombination der Ausgleich in der Luft, aber ein Verteidiger spitzelte Gerald Steidle im letzten Moment 
das Leder vom Fuß. Das 1:1 nach einer halben Stunde war dann ein Traumtor, das Markus Mayer aus 20 Metern erzielte. Fünf Minuten vor 
der Pause wurde Gerald Steidle im FSV-Strafraum elfmeterreif gefoult, doch der Pfiff von Schiedsrichters Hertle (Schwörsheim) blieb aus. 
Mit dem ersten Angriff nach der Pause gingen die Nordrioeser erneut in Führung: Markus Fleischer köpfte eine Eckball-Hereingabe unhalt-
bar ein (47.). Die Altisheimer Antwort ließ aber nicht lange auf sich warten. Ein Strafraumfoul an Gerald Steidle wurde diesmal mit einem 
Elfmeter geahndet, den Daniel Leinfelder sicher verwandelte (50.). Gegen die gut gestaffelten und einsatzfreudigen Nordrieser erspielte sich 
Altisheim zwar eine optische Überlegenheit, aber keine klaren Torchancen mehr. In der 80. Minute wurde Christian Leinfelder schön freige-
spielt, doch sein Schuss aus 20 Metern war zu unplatziert. So blieb es beim leistungsgerechten 2:2.

Tore: 1:1 Mayer, 2:2 Leinfelder D. (FE) Tore: 1:0 Bock B.

Spieltag 24, Saison 2006/2007 – Kreisliga

SpVgg Altisheim/Leitheim vs. Marktoffingen

29. April 15.00 Uhr, SpVgg I vs. Markto. 2:2 (1:1) 29. April 13.15 Uhr, SpVgg II vs. Markto. II 1:0 (0:0)

Habermeier

Kiegele         Braun B.           Stuber   

Leinfelder B.                             Mayer

Leinfelder D.

Kleebauer                        Siebert

Steidle               Zinsmeister K. (70 Leinfelder C.)

Dinkelmayer

Stettner       Zinsmeister T.        Biber

Heckel                          Baumgärtner 

Eigen M. (70 Bock A.)

Eigen T.                            Weber

Seubert (45. Bock B.)           Maurer (88. Reiner)

12. Zinsmeister A.
13. Leinfelder C.
14. Eigen M.
Tor: Dinkelmayer 

12. Reiner
13. Bock B.
14. Bock A.



Zeitungsbericht:

Die zwei Aufstiegsaspiranten im Gleichschritt!
VfB Oberndorf verliert an Boden 

(Rieser-Nachrichten)
TSV Oettingen - SpVgg Altisheim/Leitheim 1:2 (0:1). - Vor 240 Zuschauern entwickelte sich ein flottes Spitzenspiel. Die ersten Chancen ließen 
Thorsten Gleichmar, Raphael Wessel und Daniel Leinfelder aus, bevor nach einer halben Stunde die Gästeführung nach Konter über Michael Klee-
bauer durch Gerald Steidle fiel. Gleich nach der Pause verpassten Gleichmar und Silvan Hertle den Ausgleich, wobei zuletzt Alexander Habermayer 
eine Superaktion zeigte. Nach einer Stunde fiel der verdiente Ausgleich, nachdem Gleichmars 16-Meter-Aufsetzer neben dem Pfosten einschlug. 
Saulich spitzelte dann den Ball knapp am Tor vorbei und Kiegele verzog bei den Gästen (80.). Vier Minuten vor dem Ende scheiterte Markus Mayer 
an Heimkeeper Daniel Frasch, traf aber beim Nachschuss zum Sieg. Den Ausgleich vergab noch Grätzel.

Tore: 0:1 Steidle, 1:2 Mayer Tore: 

Spieltag 25, Saison 2006/2007 – Kreisliga

Oettingen vs. SpVgg Altisheim/Leitheim

 

6. Mai. 15.00 Uhr, Oettingen I vs. SpVgg I 1:2 (0:1) 6. Mai. 13.15 Uhr, Oettingen II vs. SpVgg II 1:0

Habermayer

Kiegele        Braun B.        Stuber    

Leinfelder B.                              Mayer

Leinfelder D.

Zinsmeister A. (60. Leinfelder C.)      Siebert (75. Förg)

Kleebauer               Steidle (88.Eigen M.)

Dinkelmayer

Stettner       Zinsmeister T.        Biber

Baumgärtner                            Weber 

Eigen M. (70. Bock B.)

Eigen T.                       Braun M.

Rotzer            Maurer (80. Bock A.)

12. Leinfelder C.	
13. Eigen M.
14. Förg

12. Bock B.
13. Bock Alex
14. 



Zeitungsbericht:

Altisheimer vergrößern ihren Vorsprung

Der 26. Spieltag zum Auftakt der „englischen“ Woche brachte eine kleine Vorentscheidung. Bereits am Samstagnachmittag verloren Altis-
heims Verfolger TSV Nördlingen II (1:2 gegen Schwörsheim) und VfB Oberndorf (0:2 gegen Pfäfflingen) ihre Heimspiele. Der Tabellenführer 
legte dann gestern Nachmittag mit einem nach einer 3:0-Pausenführung noch knappen 3:2 über Schlusslicht Unterthürheim nach und ist 
nun den Nördlingern vier Spieltage vor Saisonschluss vier Punkte voraus. 

Altisheim - Unterthürheim 3:2 (3:0)

Bereits in der 5. Minute verwandelte Daniel Leinfelder einen Foulelfmeter zum 1:0. Die Gäste wurden dann immer stärker und drängten auf 
den Ausgleich. Ihr Spielertrainer Andreas Seiler hatte mit seinem Freistoß an die Latte Pech (25.). Einen schönen Angriff über Michel Klee-
bauer und das präzise Zuspiel von Christian Leinfelder schloss Gerald Steidle in der 39. Minute zum 2:0. Zwei Minuten vor der Pause fiel die 
vermeintliche Vorentscheidung: Eine Flanke von Gerald Steidle köpfte Christian Leinfelder zum 3:0 ein. Die Unterthürheimer verkürzten drei 
Minuten nach Seitenwechsel durch Mathias Lang auf 3:1. Altisheim spielte auf Ergebnisverwaltung und bekam in der 70. Minute dafür die 
Quittung: Mit einem Elfmeter, den Andreas Seiler unhaltbar verwandelte, verkürzten die Gäste auf 3:2. In der restlichen Spielzeit übernahm 
die Heimelf wieder das Kommando. Doch Michael Kleebauer (84.) und Hans Förg (86.) zielten zu ungenau, um den Sieg vorzeitig zu 
sichern.

Reserven: 2:1; die Tore für Altisheim erzielten Mathias Weber und Stefan Maurer.(mya)

Tore: 1:0 Leinfelder D. (FE), 2:0 Steidle, 3:0 Leinfelder C. Tore: 1:0 Weber, 2:0 Maurer

Spieltag 26, Saison 2006/2007 – Kreisliga

SpVgg Altisheim/Leitheim vs. Unterthürheim

13. Mai 15.00 Uhr, SpVgg I vs. Unterthü. I 3:2 (3:0) 13. Mai 13.15 Uhr, SpVgg II vs. Unterthü. II 2:1 (0:0)

Habermeier

Leinfelder B.         Braun B.           Stuber   

Leinfelder D.                             Mayer

Leinfelder C.

Zinsmeister A. (65. Zinsmeister K.)                Siebert

Steidle (80. Förg)               Kleebauer

Dinkelmayer

Heckel       Zinsmeister T.        Pfefferer

Biber                          Weber 

Kundinger (70. Bock A.)

Eigen T.                            Rotzer

Braun (60. Bock B.)               Maurer

12. Zinsmeister K.
13. Förg
14. 
Tor: Dinkelmayer 

12. Bock B.
13. Bock A.
14. 



Zeitungsbericht:

Tore: 0:1 Steidle, 0:2 Leinfelder C. Tore: 0:1 Maurer, 0:2 Biber

Spieltag 27, Saison 2006/2007 – Kreisliga

TSV Bäumenheim vs. SpVgg Altisheim/Leitheim

 

16. Mai. 18.30 Uhr, TSV B. I vs. SpVgg I 0:2 (-:-) 15. Mai. 18.30 Uhr, TSV B. II vs. SpVgg II 1:2

Habermayer

Leinfelder B.        Braun B.        Stuber    

Leinfelder D.                              Mayer

Leinfelder C.

Kleebauer (75.G/ROT)                                      Siebert 

Zinsmeister K. (65. Zinsmeister A.)    Steidle (80. Kiegele) 

Dinkelmayer

Pfefferer       Zinsmeister T.        Biber

Heckel                            Eigen T. 

Müller

Blobner                       Seubert (55. Rotzer)

Bock B. (55. Bock A.)            Maurer

12. Zinsmeister A.	
13. Kiegele
14. Förg

12. Bock A.
13. Rotzer
14. 



Zeitungsbericht:

Ein Dorfverein marschiert in die Bezirksliga

Der sensationelle Durchmarsch des Dorfvereins von der Kreisklasse Nord II in die Bezirksliga Nord ist seit gestern nach dem Abpfiff des 
vorletzten Kreisliga-Spieltags Realität: Mit einem 4:1-Heimsieg über den tief im Abstiegsstrudel steckenden SV Otting hat die SpVgg
Altisheim-Leitheim die Meisterschaft in der Kreisliga Nord perfekt gemacht und spielt nun in der nächsten Saison in der zweithöchsten
schwäbischen Liga.

Dass die Altisheimer schon gestern feiern konnten, hatten sie dem TSV Oettingen zu verdanken, der am Samstagnachmittag im Rieser 
Sportpark nach einem 0:3-Pausenstand durch einen Hattrick von Sven Rothbauer die Partie im zweiten Durchgang noch gedreht und ein 
3:3-Unentschieden erreicht hat. Damit war dann klar, dass Spitzenreiter Altisheim am Sonntag mit einem Sieg über Otting schon alles
klarmachen kann.

Diese Chance ließen sich die gestern Nachmittag von Spartenleiter Harald Seuberth gecoachten Altisheimer nicht entgehen. Der
eigentliche Trainer und nun auch „Meistermacher“ des Dorfvereins von der Donau, Robert Leinfelder, traf erst zwei Minuten nach dem 
Abpfiff in Altisheim ein. Der Polizeibeamte war zuvor als sogenannter SKB-Beamter („Szenekundiger Beamter“) beim Zweitliga-Spiel FC 
Augsburg gegen Jena im Einsatz, konnte also das „Meisterstück“ selbst nicht miterleben. Leinfelder zum Altisheimer Erfolgsgeheimnis: „Der
sensationelle Zusammenhalt in Mannschaft und Verein hat diesen Höhenflug möglich gemacht.“

Altisheim - Otting 4:1 (1:0)
Otting war für den Tabellenführer der erwartet unangenehme Gegner, der es lange verstand, die Räume eng machen. So war die einzig
nennenswerte Möglichkeit in der ersten halben Stunde ein 20-Meter-Schuss von Daniel Leinfelder (10.). In der 34. Minute lag das 1:0 in
der Luft, als Klaus Zinsmeister einen Pass in den Fünfmeterraum spielte. Michael Kleebauer traf aber das Leder nicht richtig und
zappelte dann selbst ins Netz. Im Gegenzug musste sich Altisheims Schlussmann Alex Habermeyer schon mächtig strecken, um einen 
Freistoß von Mathias Hönle zu entschärfen. Nachdem auf der anderen Seite Ottings Schlussmann Jürgen Rösch zunächst glänzend einen 
Schuss von Gerald Steidle pariert hatte, musste er sich fünf Minuten vor dem Pausenpfiff geschlagen geben, als Bernd Siebert sein erstes 
Saisontor erzielte. Nach Seitenwechsel geriet Otting in Unterzahl, weil Wolfgang Kleinle für ein Strafraumfoul an Gerald Steidle die rote
Karte sah (60.). Den fälligen Elfmeter verwandelte Daniel Leinfelder zum 2:0. Zwei Minuten später wurde Michael Kleebauer ebenfalls im
Strafraum gefoult, doch der Pfiff des Unparteiischen blieb diesmal aus. Kleebauer konnte sich dann doch noch als Torschütze feiern
lassen, als er nach einem sehenswerten Solo auf 3:0 erhöhte (65.). Die Ottinger gaben sich nun geschlagen, und Gerald Steidle traf aus
20 Metern zum 4:0 (72.). Den Ehrentreffer für Otting erzielte Sascha Rehberg (75.).

Reserven: 4:2; für Altisheim trafen Bernd Bock, Tobias Eigen und zweimal Stefan Maurer; für Otting waren Rupert Hillemeyer und Daniel
Prestele erfolgreich.(mya)

Tore: 1:0 Siebert, 2:0 Leinfelder D. (FE), 3:0 Kleebauer, 
4:0 Steidle

Tore: 1:2 Bock B., 2:2 Mauerer, 3:2 Eigen T., 4:2 Maurer

Spieltag 28, Saison 2006/2007 – Kreisliga

SpVgg Altisheim/Leitheim vs. SV Otting

20. Mai 15.00 Uhr, SpVgg I vs. Otting I 4:1 (1:0) 20. Mai 13.15 Uhr, SpVgg II vs. Otting II 4:2 (0:2)

Habermeier

Kiegele       Braun B.         Stuber (80. Leinfelder B.)  

Leinfelder D.                             Mayer (75. Förg)

Leinfelder C.

Kleebauer                            Siebert

Steidle                 Zinsmeister K (60. Zinsmeister A.)

Dinkelmayer

Stettner       Zinsmeister T.        Pfefferer (55. Bock B.)

Heckel                          Kundinger 

Müller

Biber                                      Eigen T.

Rotzer (75. Bock B.)               Maurer

12. Zinsmeister A.
13. Förg
14. Leinfelder B.
Tor: Dinkelmayer 

12. Bock B.
13. Bock A.
14. 



Zeitungsbericht:

Bäumenheimern droht jetzt Ottings Schicksal

Mit dem SV Otting wurde am Pfingstsamstag der zweite feste Absteiger gefunden. Die Elf des scheidenden Trainers Peter Dworschak 
kassierte auf eigenem Platz durch den SC Untere Zusam ihre 20. Niederlage. Für den dritten Abstiegsplatz und den Relegationsrang 13 
kommen noch drei Mannschaften in Frage: Holzkirchen (30 Punkte), Deiningen (31) und - fast schon nicht mehr erwartet - der TSV Bäu-
menheim (33).

Den Bäumenheimern hätte im Heimspiel gegen Deiningen bereits ein Remis gereicht, um sich aller Sorgen zu entledigen. Doch sie kas-
sierten mit einem 1:5 ihre fünfte Niederlage in Folge und können jetzt nur hoffen, dass ihr letzter Gastgeber Nördlingen II am kommenden 
Sonntag nicht mehr mit Volldampf spielt, weil er schon das Relegationsspiel zur Bezirksliga im Auge hat. Verlieren die Bäumenheimer, dann 
können sie noch von Deiningen (Heimspiel gegen Otting) über- und von Holzkirchen (Heimspiel gegen Schwörsheim) eingeholt werden. 
Hainsfarth - Altisheim 1:0 (0:0)

Auch im Rückspiel zog der Meister gegen seinen einzigen Bezwinger aus der Vorrunde den Kürzeren. In einer abwechslungsreichen und 
chancenreichen Partie unterlagen die Leinfelder-Schützlinge äußerst unglücklich und aufgrund einer sehr schwachen Leistung von Schieds-
richter Albert Stemmer (SV Wagenhofen). Die besten Möglichkeiten in der ersten Halbzeit vergaben Torjäger Gerald Steidle (14.) und Bernd 
Leinfelder (16.). Als in der 28. Minute Gerald Steidle im Hainsfarther Strafraum elfmeterreif gefoult wurde, blieb der Pfiff des Schiedsrichters 
aus. So ging es mit einem 0:0 in die Pause. Nach Seitenwechsel boten beide Seiten Sommerfußball. Das Tor des Tages fiel in der 70. 
Minute durch den eingewechselten David Berthold. Wenig später beförderte Michael Eigen den Ball ins Hainsfarther Gehäuse, doch der 
Schiedsrichter entschied, dass die Lederkugel die Torlinie noch nicht überschritten habe. (spvgg)

Tore: 

Spieltag 29, Saison 2006/2007 – Kreisliga

TSV Hainsfarth vs. SpVgg Altisheim/Leitheim

 

26. Mai. 15.30 Uhr, TSV H. I vs. SpVgg I 0:2 (-:-) Spielfrei

Habermayer

Kiegele       Braun B.        Stuber    

Leinfelder D.                              Mayer

Leinfelder C. (55. Förg)

Leinfelder B. (46. Eigen M.)                         Siebert 

Kleebauer                Steidle (46. Zinsmeister A.)

12. Eigen M.
13. Zinsmeister A.
14. Förg

12. 
13. 
14. 



Zeitungsbericht:

Tore: 1:0 Steidle Tore: 1:0 Maurer, 2:0 Zinsmeister A.

Spieltag 30, Saison 2006/2007 – Kreisliga

SpVgg Altisheim/Leitheim vs. SC Tapfheim

3. Juni 15.00 Uhr, SpVgg I vs. Tapfh I 1:5 (1:2) 3. Juni 13.15 Uhr, SpVgg II vs. Tapfh II 2:2 (2:2)

Habermeier (25. Dinkelmeyer)

Eigen M.       Braun B.         Eigen T.  

Förg                             Mayer

Leinfelder C.

Leinfelder D. (45. Zinsmeister K.)     Siebert (55. Zinsmeister A.)

Steidle                 Kleebauer

Dinkelmeyer

Stettner       Zinsmeister T.        Biber

Kiegele                          Weber 

Müller

Zinsmeister A. (45. Heckel)              Kundinger (45. Rotzer)

Braun M. (60. Müller Ho.)               Maurer

12. Zinsmeister A.
13. Zinsmeister K.
14. Weber
Tor: Dinkelmayer 

12. Müller Ho.
13. Rotzer
14. Heckel


